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Tag des Ehrenamts 
 

Nach zwei Jahren „Corona-Zwangspause“ konnte letzte Woche im 
Freibereich der Rebstockhalle wieder der Tag des Ehrenamts gefeiert 
werden. Mehr als 160 ehrenamtlich engagierte Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Gemeinde-, Bezirks- und Ortschaftsräte waren der Einladung 
der Gemeindeverwaltung gefolgt. Mit Waldspeck, Glühwein und frisch 
gezapftem Pils waren auch die mittlerweile recht winterlichen Tempe-
raturen gut auszuhalten.  
In seiner kurzen Ansprache dankte Bürgermeister Manuel Tabor allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die sich engagierten. Die Arbeit im Ehren-
amt sei das das Rückgrat unserer Bürgergesellschaft. Egal, ob jemand 
beispielsweise in der Flüchtlingshilfe unterstützt, sich in der Feuer-
wehr engagiert oder in einem Sportverein mitwirkt: „Sie machen un-
sere Gemeinde damit zu einer lebenswerten Heimat“, so der Bürger-
meister. 
 

 
v.l.: Jürgen Sauer, Gemeinderat Wendelin Huschle, Bürgermeister Manuel Tabor, 

Ex-Ortschaftsrat August Ganter und Ortsvorsteher Klaus Sauer 
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Eindrücke vom Tag des Ehrenamts 
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Im stolzen Alter von 97 Jahren hat unsere Omi Thea (Thea Müller) ein Lied geschrieben. Unserem Zeitgeist angemes-
sen, ist der Hit natürlich auch auf Youtube abrufbar, wo der Titel bereits mehr als 2500 Aufrufe zeigt. Sie erreichen 
das Lied unter appenweier.de/omi 

Schwarzwaldlied

Nesselrieder Adventsfenster 
Wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr in Nesselried die Adventsfenster leuchten. An folgenden 
Tagen werden sie eröffnet und leuchten jeweils von 17 bis 20 Uhr:

3. Schulbetreuung, Dorfstr. 100
 Glühwein & Punsch
4. Ministranten und Kinderkirche, Rathaus
 16.30 Uhr Kinderrorate danach Fensteröffnung
 Glühwein, Punsch & Fingerfood
6. Familie Heuberger, Dorfstr. 68a
10. Sibylle Lehmann, Dorfstr. 13
11. Musikverein, Rathaus
 „musikalische“ Fensteröffnung
 mit Waldspeck 
12. Claudia Schmitt, Dorfstr. 49
14. Familie Knopf, Im Hahnengarten 31
15. Familie Lott, Zur Tiefgasse 15
16. Barbara Kuderer, Dorfstr. 5, im Hof und Garten
 Glühwein
 Erlös zu Gunsten der Kita Nesselried 
17. Familie Kohler, Almstr. 2
18. Kirchenchor im Brudyhof, Dorfstr. 30
 Der Kirchenchor singt Lieder
 Glühwein & Punsch & Waffeln
19. Familien Bruder/Quellmalz, Almstraße 37
20. Familie Hohwieler, Zur Tiefgasse 1
21. Familie Benkler, Im Heidewald 4
22. Kindergarten
24. Kirche

Ach, wie ist der Schwarzwald doch so wunderschön,
mit seinen tiefen Tälern und der Berge Höh’n.
Wo die Wälder rauschen und der Kuckuck ruft,
hier ist meine Heimat, hier fühl‘ ich mich so gut. 

Rauschen viele Bächlein in das tiefe Tal,
wird’s zum Schluss dann noch ein schöner Wasserfall.
Freu’n sich Fuchs und Has‘ und Reh und auch die Vögelein,
ach, wer möchte da nicht im schönen Schwarzwald sein. 

Geh‘ ich so gerne wandern wo die Luft so rein,
kehr‘ ich ein und esse Speck und trinke Wein.
Und ein Schwarzwaldmädchen gehört auch noch dazu,
gut für Leib und Seele, erfreut das Herz im Nu. 

Bringt der Winter ach sein schönes weißes Kleid,
auf die Tannen überall weit und breit.
Scheint der Sonne Strahlen, ein Glitzern, welche Pracht,
fühl‘ ich mich geborgen jeden Tag und Nacht. 

Mein Verlangen nur nach dir bist du allein,
in meinem Herzen soll ein Platz für immer sein.
Ewig bleibt ein Zauber meiner Seele Glück,
ach, wie gerne kehr‘ ich nur zu dir zurück. 

Steh‘ ich eines Tages vor dem Himmelstor,
fl üster‘ ich dem Petrus dann ganz leis‘ ins Ohr,
hast du noch ein Plätzchen ganz für mich allein,
ein Blick auf meinen Schwarzwald soll’s auch vom Himmel sein. 

Bitte an Becher für 
Glühwein & Punsch denken!

Wir wünschen allen viel Freude und 
bedanken uns bei allen Beteiligten!

Das Gemeindeteam
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Pressekontakt DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH
Eberhard Weck, Telefon: 069 / 6782-162, E-Mail: e.weck@blutspende.de
Sandhofstraße 1 in 60528 Frankfurt am Main

Pressemitteilung
November 2022

Blutversorgung wird in der kalten Jahreszeit zur Herausforderung

Blut wird täglich dringend benötigt. Der bevorstehende Winter lässt knapper werdende
Blutkonserven befürchten. Das DRK bittet dringend zur Blutspende.

Aktuell kann der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) Baden-Württemberg-Hessen
Krankenhäuser entsprechend ihres Bedarfs versorgen. Die „Versorgungs-Ampel“ steht damit
allerdings noch lange nicht auf „grün“: Einige Blutpräparate sind nur kurz haltbar, sodass täglich
genügend Spenden vorhanden sein müssen. Aktuell reicht die Zahl der eigenen Konserven für etwa
zweieinhalb Tage. Sicherer wäre ein Vorrat für vier bis fünf Tage.

Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Alleine in Hessen und Baden-Württemberg werden
täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der Krankenhäuser zu
gewährleisten und Patientinnen und Patienten aller Altersklassen ausreichend zu versorgen. Ziel für
die kommenden Tage muss daher sein, dass alle angebotenen Blutspendetermine gut besucht
werden. Der DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blutspende.

Nächster Blutspendetermin in der Nähe:

Mittwoch, dem 14.12.2022
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Schwarzwaldhalle, Oberkircher Straße 24
77767 APPENWEIER

Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung möglich.
Eine Übersicht aller Blutspendetermine bietet der DRK-Blutspendedienst online unter:
www.blutspende.de/termine

Neben dem möglichen coronabedingten Ausfall von Spender:innen werden auch die Folgen der
Energiekrise für die Blutspende zu einer Herausforderung des anstehenden Winters: Gleichzeitig
Energie sparen (weniger Heizen), pandemie-bedingt regelmäßig Lüften und trotzdem eine für die
Blutspende erforderliche Mindesttemperatur innerhalb der Spendenlokale einhalten – das wird nicht
leicht. Zusätzlich ist der Personal- und Nachwuchsmangel im Gesundheitswesen auch im Rahmen der
Blutspende spürbar, was in Summe spürbare Auswirkungen auf die Blutspende zur Folge hat.

Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen und Informationen rund um das
Thema Blutspende in Zeiten von Corona erhalten Interessierte telefonisch durch die kostenlosen
Service-Hotline 0800 11 949 11 oder online unter www.blutspende.de/corona
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TANNENBAUMVERKAUF
& GLÜHWEINHOCK
10. DEZEMBER 2022 8-17 UHR

AM SPORTPLATZ APPENWEIER

Der Jugendförderverein SV Appenweier e.V.

lädt ein zum

Unterstützen Sie unsere
Jugend und kaufen Sie Ihren
Weihnachtsbaum bei uns.

Wir verkaufen schöne
Nordmanntannen aus
dem Renchtal.

Leckere Speisen
wie Heiße Würste,
Waffeln und
Schupfnudeln,
Getränke, Glühwein,
Bier und mehr.

Jugendförderverein
Sportverein Appenweier e.V.
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Amtliche 
Bekanntmachungen  

für alle Ortsteile

Wasserzählerablesung 
Letzte Möglichkeit zur Übermittlung des Zählerstands 

  
Wir bitten alle Hauseigentümer bzw. Wasserabnehmer, die 
uns den Wasserzählerstand noch nicht übermittelt haben, 
den aktuellen Zählerstand bis spätestens 07.12.2022 mit-
zuteilen. 
 
Hierfür haben Sie Mitte November ein Anschreiben mit 
Ablesekarte erhalten, auf dem die verschiedenen Rück-
meldemöglichkeiten beschrieben sind. Sollte Ihnen dieses 
Anschreiben nicht vorliegen, können Sie den Zählerstand 
auch telefonisch oder per Mail übermitteln (Tel. 
07805/9594-311, Mail: tknoll@appenweier.de). 
 
Wir weisen darauf hin, dass zu spät eingehende Zähler-
stände nicht mehr für die Jahresendabrechnung berück-
sichtigt werden können. Ihr Verbrauch wird daraufhin von 
uns geschätzt. Dadurch entsteht das Risiko, dass Ihr neuer 
Abschlagsbetrag zu hoch festgesetzt wird oder sich durch 

eine zu niedrige Verbrauchsschätzung bei der nächsten 
Abrechnung eine hohe Nachzahlung ergibt. 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung. 
 
Wasserversorgung 
Gemeinde Appenweier 

Heckenrückschnitt 
Aufgrund der bevorstehenden Abfuhr von pflanzlichen 
Abfällen bitten wir die Grundstücks-besitzer und Bewirt-
schafter, ihre Hecken, Sträucher, Bäume und sonstige An-
pflanzungen so weit zurückzuschneiden, dass diese nicht 
auf Gehwege, Straße und Wege ragen, dort die Sicht, den 
Durchgang oder die Durchfahrt behindern und die Sicher-
heit des Straßenverkehrs beeinträchtigen. Bitte prüfen Sie 
auch, ob Straßenlampen an der Grundstücksgrenze oder 
Schilder (z.B. Straßenbezeichnungen, Verkehrszeichen, 
usw.) zugewachsen sind und deren Freischneiden erforder-
lich ist. 
  
Grünabfälle-Abholtermine: 
Donnerstag, den 08.12.2022 in Urloffen, 
Mittwoch, den 14.12.2022 in Appenweier und Nesselried 
Bürgermeisteramt Appenweier 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de



9

Aus dem
Gemeinderat

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Am Montag, 05.12.2022 fi ndet ab 18:00 Uhr im Foyer 
der Schwarzwaldhalle (Oberkircher Straße 26), eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung statt. 

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung
1. Gemeinderat;

hier: 1a)  Gemeinderat Appenweier - Nachrücken 
von Ersatzbewerbern Heinz Langenecker 
und Martin Bär 

   1b)  Besetzung von GR-Ausschüssen 
   1c)   Bezirksbeirat - Nachrücken von Ersatzbe-

werbern Moritz Rummel und Claudia 
Thumm

2. Eigenbetrieb Wasserversorgung;
hier: Neufassung der Betriebssatzung.

3.  Fahrbahnsanierung Industriegebiet Appenweier, 
Ludwig-Winter-Straße und teilweise Sander Straße;

hier:  Vergabe der Fahrbahnsanierungs-Arbeiten.

4. Bekanntgaben.

5. Fragestunde für Einwohner und Bürger.

Hierzu laden wir die Einwohner und Bürger unserer 
Gemeinde recht herzlich ein. 

Freundliche Grüße, 

Manuel Tabor
Bürgermeister 

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 28.11.2022 

TOP 1 Haushaltsplan der Gemeinde Appenweier 2023; 
hier: Haushaltsvorberatung.
  
Einführung des Vorsitzenden zu TOP 1:
„Die Unterlagen zur heutigen Sitzung wurden Ihnen 
rechtzeitig zugestellt, wie in jedem Jahr ein umfangreiches 
Werk, teilweise fanden daher im Vorfeld zusätzliche Frak-
tionssitzungen statt. Leider verschieben sich die Rahmen-
bedingungen der jeweiligen Planung immer bis zur letzten 
Minute, beispielsweise über die Eckpunkte aus der Steuer-

schätzung oder aufgrund kurzfristiger politischer Ent-
scheidungen. 
Die bisherige Planung des Haushaltes 2023 fand unter 
sehr schweren Rahmenbedingungen statt. 
Im Rahmen einer sehr intensiv geführten Verhandlungs-
runde haben sich das Land und die Kommunalen Landes-
verbände in der letzten Woche auf die Eckpunkte der 
Kommunalfi nanzierung für den Staatshaushalt 2023/2024 
des Landes Baden-Württemberg geeinigt. 
Zugrunde lagen dem die Ergebnisse der Oktobersteuer-
schätzung vom 25. bis 27. Oktober 2022. Diese gingen, trotz 
aller zu erwartenden wirtschaftlichen Widrigkeiten von – 
zumindest nominal – steigenden Steuereinnahmen aus. So 
können die Kreise, Städte und Gemeinden im Jahr 2022 
mit Mehreinnahmen im Vergleich zur Maisteuerschätzung 
von rund 1,5 Milliarden Euro rechnen. 
Bis ins Jahr 2026 sollen sich die – überwiegend von der 
Gewerbesteuer getragenen – Mehreinnahmen auf etwa 6,1 
Milliarden Euro belaufen. Das Land kann demgegenüber 
ebenfalls mit Mehreinnahmen rechnen. Diese dürften sich 
bis 2026 auf 1,3 Milliarden Euro belaufen. 
Das Land beteiligt sich im Zusammenhang mit der Auf-
nahme von Gefl üchteten im Jahr 2023 mit 450 Millionen 
Euro. Damit werden die Bundesmittel aus der Minister-
präsidentenkonferenz vom 02. November 2022 weiterge-
reicht, was eigentlich eine Selbstverständlichkeit sein 
sollte. Dies begünstigt in erster Linie die Landkreise – ent-
lastet uns hingegen allerdings nicht bei der Kreisumlage. 
Der Pakt für Integration wird für 2023/2024 verlängert – 
die Stelle der Integrationsmanagerin in Appenweier kann 
damit ebenfalls weiter fi nanziert werden. 
Die Kindergartenförderung nach § 29b FAG wird ange-
passt, das Land erhöht seinen Beitrag an der Kindergar-
tenförderung nach § 29b FAG im Jahr 2023 um insgesamt 
65 Millionen Euro – was daraus im Einzelnen pro Platz bei 
uns ankommt, muss noch geklärt werden. 
Die auf den ersten Blick positiv zu bewertende Prognose 
der Einnahmenentwicklung der Kommunen gilt es aller-
dings im Lichte der verschiedenen Unwägbarkeiten und 
Kostensteigerungen einzuordnen. 
Wir leben in einer Zeit multipler Krisen. Die allgemeine 
Preissteigerung, die sich fortsetzende Zinswende, die zu 
erwartenden Tarifabschlüsse und die Entwicklung der 
Bau- und Energiekosten, sowie die aktuelle Flüchtlings-
welle sind hierbei einige der maßgeblichen Aspekte, die 
der prognostizierten Einnahmenentwicklung gegenüber 
zu stellen sind. Zudem sind die Prognosen für eine kon-
junkturabhängige Steuer wie der Gewerbesteuer gerade in 
so volatilen Zeiten wenig belastbar und zunächst eher 
Wunsch, als Wirklichkeit. 
Wir müssen aus heutiger Perspektive vielmehr darauf hin-
weisen, dass es nicht leistbar sein wird, die bereits beste-
henden Pfl ichtaufgaben zu erfüllen und zusätzlich die er-
forderlichen Zukunftsaufgaben, wie Digitalisierung, den 
Klimaschutz oder den Rechtsanspruch auf Grundschulbe-
treuung parallel anzugehen. Vor Ort müssen wir daher 
nach wie vor die Strategie der nachhaltigen Mittelbewirt-
schaftung fortsetzen – nur solide Haushalte bringen uns 
dauerhaft Planungssicherheit. In diesem Geiste wurden 
erneut sämtliche Vorgespräche über alle Gemeindebe-
reiche hinweg geführt - von der Feuerwehr über die Kin-
dergärten bis hin zum Wasserwerk. 
Nichts desto trotz müssen wir erstmals seit Jahren über-
haupt wieder einige Stellenmehrungen für den Stellenplan 
2023 vorschlagen. Diesen und weitere Schritte haben wir 
umfassend auf unserer Klausurtagung am 15. Oktober mit 
allen Gemeindegremien vorgestellt und inhaltlich disku-
tiert. Der gemeinsame weitere Weg wurde festgelegt - ich 
verweise entsprechend auf das Protokoll zur Klausurta-
gung. 
Damit sind die Grundlagen für unsere heute Sitzung ge-
legt – wir werden nun die Produkte des Ergebnis-Haus-
haltes – wie gewohnt - einzeln aufrufen, allerdings nur zu 
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wesentlichen Punkten Ausführungen machen. Zu grund-
sätzlichen Fragestellungen werde ich entsprechend um 
Einzelabstimmung bitten. Am Ende werden wir den Er-
gebnis-Haushalt und später den Finanzhaushalt insge-
samt „en bloc“ abstimmen.“ 
  
Sachverhalt: 
Der Haushaltsplan 2023 der Gemeinde Appenweier nach 
dem Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswe-
sen (NKHR) besteht aus den Komponenten Ergebnis- und 
Finanzhaushalt. 
Ergebnishaushalt 2023: 
Der Ergebnishaushalt umfasst alle im Haushaltsjahr 2023 
anfallenden Erträge (z.B. Erträge aus Steuern, Zuwei-
sungen, Entgelte für öffentliche Leistungen) und Aufwen-
dungen (z.B. Personalaufwand, Aufwand für Sach- und 
Dienstleistungen, Abschreibungen, Transferaufwen-
dungen) aus laufender Verwaltungstätigkeit. 
Insgesamt umfasst der Ergebnishaushalt ordentliche Er-
träge von 27.339.150 € und ordentliche Aufwendungen von 
28.825.500 €. Entsprechend der vorliegenden Planung ist 
im Ergebnishaushalt für das Jahr 2023 von einem nega-
tiven Gesamtergebnis von -1.486.350 € auszugehen. Dies 
bedeutet, dass es nicht möglich ist, den gesamten im Haus-
haltsjahr 2023 anfallenden Ressourcenverbrauch (Auf-
wendungen) durch entsprechende Wertezuwächse (Erträ-
ge) zu decken. 
Das schlechte Gesamtergebnis des Ergebnishaushaltes be-
gründet sich im Wesentlichen durch die folgenden Sach-
verhalte:
• Hohe Umlagezahlungen und niedrige Schlüsselzuwei-

sungen aus dem kommunalen Finanzausgleich in Folge 
der guten Steuerkraft des Jahres 2021.

• Steigende Personalausgaben in Folge der Tarifabschlüs-
se im öffentlichen Dienst und neue Personalstellen.

• Erhöhung des Abmangels für die kirchlichen Kindergär-
ten.

• Extrem steigende Energiekosten (u.a. Gas und Strom).
 
Für den Haushaltsausgleich bedeutet dies, dass der vo-
raussichtlich entstehende Fehlbetrag durch Überschüsse 
des (aktuell noch nicht festgestellten) ordentlichen Ergeb-
nisses der Jahre 2019, 2020, 2021 und 2022 ausgeglichen 
werden muss. 
Notwendige Gebührenanpassungen:
• Anhebung der Gebühren für die Verlässliche Grundschu-

le/ Kernzeitbetreuung zum 01.09.2022 um 20%.
• Anhebung der Kindergartengebühren zum 01.01.2023 

um 3,9%.
 
Zielsetzung von Gemeinderat und Verwaltung muss es 
sein, die zukünftige Entstehung von Fehlbeträgen im or-
dentlichen Ergebnis zu vermeiden. Dementsprechend wird 
es auch in zukünftigen Haushaltsjahren notwendig sein, 
die Ertragskraft des Ergebnishaushaltes zu stärken. 
Diskussion: 
zu 21400100 Schülerbeförderung: 
Fritz Langenecker erläutert, dass die Schülerbeförderung 
für nicht in Appenweier wohnhafte Kinder jährlich 90.000 
Euro koste. Bisher habe es vom Landratsamt einen Zu-
schuss von etwa 28.000 Euro gegeben. Dieser sei nun in 
Frage gestellt, das Landratsamt prüfe noch. 
Beschlussvorschlag: 
Die Schülerbeförderung wird unabhängig des Zuschusses 
vom Landratsamt Ortenaukreis weiterhin voll finanziert. 
Beschluss: einstimmig. 
zu 29100000 Förderung von Kirchen und sonstigen Religi-
onsgemeinschaften: 
Die für 2023 vorgesehenen 1.000 Euro für die Unterhal-
tung der Mariengrotte können laut Ortsvorsteherin Pame-
la Otteni-Hertwig gestrichen werden, da die Maßnahme 
bereits umgesetzt wurde. Die Gegenfinanzierung erfolgte 
aus Spenden. 

zu 31600000 Sonstige Förderung von Trägern der Wohl-
fahrtspflege: 
Beschlussvorschlag: 
Die Aids-Hilfe Offenburg, der Verein Aufschrei und das 
Frauenhaus Offenburg erhalten einen Zuschuss von je-
weils 260 Euro. 
Beschluss: einstimmig. 
zu 42100000 Förderung des Sports: 
Fritz Langenecker erläutert den Antrag des ASV auf einen 
Einzel-Jugendzuschuss von 5.000 Euro. In den Vereinsför-
derrichtlinien sei für die Teilnahme an Meisterschaften 
bisher ein Zuschuss von 26 Euro pro Teilnehmer vorgese-
hen. Diese Summe sei nicht mehr zeitgemäß. Der TVA sei 
beispielsweise in Grenoble auf der Weltmeisterschaft ge-
wesen, da seien 26 Euro pro Teilnehmer kein adäquater Be-
trag. Zusätzlich sind in der gültigen Richtlinie nur  
Zuschüsse für Deutsche Meisterschaften vorgesehen – Re-
gelungen für die Teilnahme an Europa- und Weltmeister-
schaften oder gar Olympia sind nicht vorgesehen. Im Vor-
griff auf eine Fortschreibung und Anpassung der 
Vereinsförderrichtlinie schlägt die Verwaltung daher eine 
Verdopplung des Betrages ab 2023 für alle Vereine vor. Ziel 
sei es zudem, die Vereinsförderrichtlinien im Laufe des 
nächsten Jahres insgesamt zu überarbeiten. 
Beschlussvorschlag: 
Der Zuschuss für die Teilnahme an vorgenannten Meister-
schaften oder Olympischen Spielen wird von derzeit 26 
Euro auf 52 Euro verdoppelt. 
Beschluss: einstimmig. 
zu 55200000 Gewässerschutz: 
Bauamtsleiter Uli Brudy erklärt zum Starkregenrisikoma-
nagement, dass dieses voraussichtlich im 2. Quartal 2023 
dem Gremium vorgestellt werde. 
zu 57100000 Wirtschaftsförderung: 
Maria Böhly-Maier fragt, ob 2023 wieder die Appenwei-
erer Wirtschaftsgespräche stattfinden werden. 
Der Vorsitzende bejaht dies; Ziel sei es, alle regelmäßigen 
Veranstaltungen wieder anlaufen zu lassen. 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat nimmt die Planung des Ergebnishaus-
haltes zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, den 
Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 2023 zu erarbei-
ten. 
Beschluss: einstimmig. 
Finanzhaushalt 2023: 
Im Finanzhaushalt werden neben den zahlungswirksamen 
Vorgängen des Ergebnishaushaltes insbesondere Ein- und 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Zuschüsse, Inve-
stitionen) und Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit (Kreditaufnahmen, Tilgung) abgebildet. 
Im Rahmen der Vorberatung werden ausschließlich die 
Ein- und Auszahlungen für Investitions- und Finanzie-
rungstätigkeit vorgestellt, da sich die zahlungswirksamen 
Vorgänge des Ergebnishausaltes automatisch aus der Vor-
beratung des Ergebnishaushaltes ergeben. 
In die Planung des Finanzhaushaltes 2023 wurden Einzah-
lungen aus Investitionstätigkeit (insbesondere Zuschüsse) 
in Höhe von 4.876.400 € eingestellt. Demgegenüber stehen 
Auszahlungen für Investitionstätigkeit in Höhe von 
6.934.950 €. 
Aus laufender Verwaltungstätigkeit ergibt sich in der vor-
liegenden Planung trotz negativem Ergebnis im Ergebnis-
haushalt ein Zahlungsmittelüberschuss (ehem. Zufüh-
rungsrate vom Verwaltungs- an den Vermögenshaushalt) in 
Höhe von 444.450 €. Somit werden liquide Mittel aus der 
laufenden Verwaltungstätigkeit zur Finanzierung von In-
vestitionsmaßnahmen erwirtschaftet. 
Der Bestand an frei verfügbarer Liquidität beträgt zu Be-
ginn des Jahres 2023 voraussichtlich 2.132.500 €. Entspre-
chend der vorgelegten Planung nimmt der Bestand an li-
quiden Mitteln (ehemalige allgemeine Rücklage) im 
Haushaltsjahr 2023 insgesamt um 1.614.100 € ab. Zum 
Ende des Haushaltsjahres stehen planerisch voraussicht-
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lich 518.400 € an liquiden Mitteln zur Verfügung. Zur Fi-
nanzierung der Investitionen und Investitionsfördermaß-
nahmen ist im Jahr 2023 folglich keine Kreditaufnahme 
erforderlich und der Kernhaushalt der Gemeinde somit 
weiterhin schuldenfrei. 
Festzustellen ist, dass das vorliegende Investitionspro-
gramm der Haushaltsjahre 2024 – 2026 voraussichtlich 
nicht ohne die Inanspruchnahme von Krediten umgesetzt 
werden kann. Im Finanzplanungszeitraum 2024 – 2026 
sind Kreditaufnahmen in Höhe von insgesamt 19,3 Mio. € 
vorgesehen. 
Diskussion: 
Der Vorsitzende erläutert den Antrag der CDU-Fraktion 
auf digitale Ratsarbeit. Der Antrag wurde als Tischvorlage 
im Gremium verteilt. Die aktuell bei der Gemeinde betrie-
bene Ratsarbeit in Form von schriftlichen Einladungen 
und Sitzungsvorlagen sei veraltet und nicht mehr zeitge-
mäß. Die Fraktion beantrage daher zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für alle Gremien, auf digitale Ratsarbeit umzu-
steigen und die Mittel für Soft- und Hardwarebeschaffung 
in den Haushalt einzustellen. 
Benno Leible findet den späten Antrag nicht in Ordnung, 
er wolle Zahlen dazu. 
Bürgermeister Tabor erklärt, dass allein für die Hardware 
ca. 25.000 Euro zu veranschlagen seien. Zusätzlich käme 
die Software und funktionierende Verwaltungsprozesse. 
Anträge könnten im Übrigen grundsätzlich auch erst wäh-
rend der Sitzung gestellt werden. 
Die Räte sind in der Diskussion einig, dass der Umstieg 
kommen müsse. 
Wendelin Huschle ergänzt aus seiner Erfahrung als Kreis-
rat, dass die Schulungen für die Software nicht sonderlich 
kompliziert seien. 
Beschlussvorschlag: 
Für den Umstieg auf digitale Ratsarbeit werden 50.000 
Euro in den Haushalt 2023 eingestellt. Die Verwaltung 
wird beauftragt, die Kosten für das Projekt zu ermitteln. 
Beschluss: einstimmig. 
zu 42.10 Förderung des Sports: 
Fritz Langenecker erläutert die Anträge der Vereine. Beim 
Turnverein Urloffen sei ein neuer Hallenboden nötig. Der 
Rad- und Motorsportverein Urloffen habe umfangreiche 
Dacharbeiten durchzuführen. Beim ASV Urloffen handle 
es sich um die 2. Tranche der Hallensanierung. Die Mittel 
für den Sportverein Appenweier seien für die im Gremium 
bereits diskutierte Sanierung des Clubhauses. 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt, die Zuweisungen und Zu-
schüsse an die Sportvereine entsprechend den abzurech-
nenden und zuschussfähigen Kosten auszubezahlen: Turn-
verein Urloffen 15.000 Euro, Angelverein Urloffen 1.600 
Euro, Rad- und Motorsportverein Urloffen 20.000 Euro, 
ASV Urloffen 55.000 Euro und Sportverein Appenweier 
78.000 Euro. 
Beschluss: einstimmig. 
zu 42.41 Sportstätten: 
Der Vorsitzende erläutert zu den vorgesehenen Ausgaben 
zur Sanierung der Rebstockhalle in Nesselried, dass diese 
eine wichtige Einrichtung in der Gesamtgemeinde sei. Im 
Zuge des Klimaschutzes müssten sämtliche öffentlichen 
Liegenschaften energetisch fit gemacht werden. 
zu 54.10 Straßen, Wege, Plätze: 
Der Bezirksbeirat habe 180.000 Euro für die Einrichtung 
einer selbstreinigenden öffentlichen Toilette am Bahnhof 
beantragt. Die Verwaltung schlage vor, keine Mittel vorzu-
sehen. 
Der Vorsitzende erläutert die Haltung der Verwaltung. Es 
bleibe nicht bei der ohnehin sehr teuren Erstanschaffung 
der Toilette. Man habe das Problem der dauerhaft notwen-
digen Reinigung, im besten Fall mehrmals täglich und das 
Problem des Vandalismus. Zudem gibt es bisher keinen 
Standort, die Bahn sei nicht bereit hier Abhilfe zu schaffen 
oder Gelände zur Verfügung zu stellen. 

Ludwig Kornmeier spricht sich trotzdem vehement für die 
Toilette aus. Am besten an der Bahnhofstraße und gegen 
Gebühr. 
Matthias Schöttler unterstützt Kornmeier. 
Edmund Kranz findet den Standort nicht so gut. Außer-
dem sei die Toilette grundsätzlich eine Angelegenheit der 
Bahn. 
Auch Klaus Sauer spricht sich gegen die Toilette aus. Sie 
sei zu teuer und nicht Sache der Gemeinde. 
Klemens Sauer bringt den Vorschlag, im Rahmen des Tun-
nelprojekts mit der Bahn eine Art Tauschgeschäft auszu-
handeln. 
Der Vorsitzende ergänzt, dass die Bahn argumentiere, dass 
in 95 Prozent aller Züge Toiletten vorhanden seien. Die ak-
tuelle Haushaltslage biete wenig Spielraum für derartige 
Projekte. 
Klaus Sauer fände eine Umsetzung angesichts der hohen 
Kosten verantwortungslos. 
Ludwig Kornmeier stellt den Antrag, für die Toilette am 
Bahnhof in 2023 100.000 Euro einzustellen, zu versuchen 
Zuschüsse zu generieren und den Rest in 2024 zu ergänzen. 
Der Antrag wird bei 7 Ja, 8 Nein und 1 Enthaltung abge-
lehnt. 
zu 54.10 Gemeindestraßen: 
Der Vorsitzende lässt bei der Sanierung der Schwarzwald-
straße einen Sperrvermerk setzen. Die Straße solle nur sa-
niert werden, wenn genügend Anwohner an der Verlegung 
der Gasleitung durch die Badenova Interesse bekunden. 
Zur Sanierung der Straßen im Industriegebiet Appenweier 
wünscht sich Elke Schneider-Oser, dass die Belange der 
Radfahrer berücksichtigt werden, beispielsweise durch ei-
nen Mittelstreifen auf der Sander Straße Richtung B 28. 
Uli Brudy erklärt, dass Mittelstreifen auf diesen Straßen 
nicht vorgesehen seien. 
Gefährlich sei laut Schneider-Oser für Radfahrer auch der 
Weg von Gleis 9 zur Industriestraße. 
Der Vorsitzende sagt zu, die örtlichen Gegebenheiten vor 
der Sanierung überprüfen zu lassen. 
zu 57.30 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen 
(Märkte): 
Zur Beschaffung von acht massiven Hütten für Märkte und 
Veranstaltungen möchte Klemens Sauer genaueres wissen. 
Der Vorsitzende erklärt, dass dies eine Idee des Arbeits-
kreises Märkte sei. Es gebe mittlerweile die Zusage für 
eine Förderung von 20.000 Euro über die Regionalstiftung 
der Sparkasse. Die Hütten sollen für Märkte und Feste an-
geschafft werden, nicht aber an Dritte verliehen werden. 
Aufbewahrt würden sie am Bauhof. Die genaue Konzepti-
on müsse vom Arbeitskreis erarbeitet werden. 
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat nimmt die Planung des Finanzhaushalts 
zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung den Haus-
haltsplan und die Haushaltssatzung 2023 zu erarbeiten. 
Beschluss:  einstimmig. 

TOP 2 Haushaltsberatungen 2023; 
hier: Beratung über den Entwurf des Stellenplans. 
Sachverhalt: 
Der Stellenplan bzw. die Personalkosten für das Haus-
haltsjahr 2023 enthält die besoldungsrechtlichen und 
möglichen tariflichen Änderungen ab 01. Januar 2023 für 
Beamte mit 2,8 % Erhöhung und ab 01 Januar 2023 für 
Beschäftigte mit geschätzten 6,0 % Erhöhung. 
Eine Auswirkung auf die Personalkosten hat auch die von 
der Landesregierung geplante Änderung des Gesetzes über 
die Anpassung von Dienst- und Versorgungsbezügen. Hier 
geht es um eine Änderung für die Beamten im mittleren 
Dienst und die Veränderung in der Eingangsbesoldung des 
gehobenen Dienstes. Der Gesetzgeber hat die endgültige 
Gesetzesfassung zum 1. Dezember 2022 beschlossen. 
Alle Beamten des mittleren Dienstes und des Einstiegs-
amtes im gehobenen Dienst werden um eine Besoldungs-
gruppe angehoben. Ebenso werden die Erfahrungsstufen 
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um 2 Stufen reduziert. Eine A7 Stelle werde ab Geltung 
der neuen Regelung dann nach Besoldungsgruppe A8 
BBesG bezahlt werden. Ebenso sei keine Urkunde und kei-
ne Einweisungsverfügung des Dienstherrn notwendig! 
Auch behält die vorgenannte Stelleninhaberin in A7 ihre 
Amtsbezeichnung als Obersekretärin, bezahlt wird sie 
aber nach A8 wie eine frühere Hauptsekretärin. 
Eine weitere allgemeine Änderung in der Tarifstruktur mit 
der Einstiegsvergütung Entgeltgruppe 1 TVöD wurde in 
der Klausurtagung am 15. Oktober 2022 vorgestellt. Hin-
tergrund waren die Schwierigkeiten bei der Personalge-
winnung deren Stelle in der Entgeltgruppe 1 bisher ein-
gruppiert waren. 
Hierzu schlägt die Verwaltung vor, eine generelle Anhe-
bung der Einstiegsvergütung von EG 1 auf EG 2 TVöD. 
Betroffen davon wären neben den Reinigungskräften auch 
noch 7 weitere Personen, wie Amtsboten in den beiden 
Ortsverwaltungen und Essenausgabe in Schulen und den 
beiden Kindergärten. 
Die nachfolgenden Änderungen sind neu im Stellenplan 
2023 im Vergleich zum Vorjahr enthalten: 
Teilhaushalt 1, Innere Verwaltung, Produktgruppe 1120 
Organisation und EDV 
Im Bereich IT wird eine neue Vollzeitstelle in der Entgelt-
gruppe EG 10 TVöD eingeplant. 
Teilhaushalt 1, Innere Verwaltung Produktgruppe 1125 
Grünanlagen, Werkstätten und Fahrzeuge 
Für den Bauhof der Gemeinde wird eine Vollzeitstelle in 
Entgeltgruppe 6 TVöD in den Entwurf mit aufgenommen. 
Teilhaushalt 4, Planen, Bauen und Infrastruktur; Produkt-
gruppe 5111 Flächen- und grundstücksbezogene Daten 
und Grundlagen 
Eine künftig wegfallende Vollzeitstelle in EG 9b TVöD, be-
fristet für 3 Jahre, zur Projektbegleitung Glasfaserausbau 
in den Wohngebieten der Gemeinde. 
Teilhaushalt 3, Bildung, Kinder, Jugend und Soziales, Pro-
duktgruppe 3650 Förderung v. Kindern in Tageseinrich-
tungen 
Für die neuen Naturkindergarten-Gruppen in Appenweier 
und in Urloffen wird pädagogisches Personal in der Ent-
geltgruppe S8a TVöD SuE mit 6 Teilzeitstellen á 0,85 An-
teile im pädagogischen Bereich eingeplant. Sowie 0,38 
Stellenanteile in EG 2 TVöD für die Reinigung. 
Nachrichtlich: 
Teilhaushalt 3 Produktgruppe 3180, Betreuung und Förde-
rung, sowie Integration von Flüchtlingen 
Die Landesförderung für die Integrationsmanager für 
Flüchtlinge wurde um ein weiteres Jahr beantragt, der 
entsprechende Bescheid liegt noch nicht vor. Die bisher be-
fristeten Verträge von unserer Integrationsmanagerin (58 
Jahre alt) kann wegen Kettenarbeitsverträgen nicht mehr 
weiter befristet werden. Die Verwaltung schlägt vor, einen 
unbefristeten Arbeitsvertrag abzuschließen. 
Diskussion: 
Es liegt ein Antrag von Ortsvorsteher Klaus Sauer vor, der 
als Tischvorlage im Gremium verteilt wurde. Er beantragt 
die Schaffung einer weiteren Stelle bei der Stabsstelle 
Bürgermeister. Die beiden Mitarbeiter seien durch zahl-
reiche Termine außerhalb der regulären Arbeitszeit stark 
gefordert. Die Mitarbeiter wären durch die hohe Arbeits-
belastung am Rande ihrer Belastungsfähigkeit. 
Weiter sei für die Ausfallzeiten bei den Ortsverwaltungen 
kein Ersatz vorhanden. Bei der Ortsverwaltung Nesselried 
sei es im letzten Jahr zu 20 Schließtagen gekommen. Dies 
sei nicht tragbar. Eine neu zu schaffende Stelle solle die 
Stabsstellenarbeit ergänzen und bei beiden Ortsverwal-
tungen Urlaubs- und Krankheitsausfälle kompensieren. 
Ralf Wiedemer entgegnet, dass dieses Jahr eine Vertretung 
in Nesselried tatsächlich nicht immer möglich gewesen sei. 
Für nächstes Jahr sei aber die Nachbesetzung der vakanten 
Stelle im Ordnungsamt vorgesehen. Nach dem Umzug ins 
neue Rathaus würden auch Abläufe optimiert, er sehe 
künftig die Vertretung für die Ortsverwaltung als gewähr-

leistet. 
Benno Leible moniert, dass im Protokoll der Klausurta-
gung von einer neuen Stelle bei der Stabsstelle keine Rede 
war. 
Klaus Sauer ergänzt, dass prinzipiell egal sei, in welcher 
Abteilung die Stelle angesiedelt werde. 
Der Vorsitzende erklärt, dass es eine hundertprozentige 
Vertretung nicht gebe. Bei längeren Ausfällen käme es im-
mer zu Problemen. Springer einzustellen sei schwierig, das 
wolle niemand auf Dauer machen. 
Elke Schneider-Oser plädiert dafür, die Synergieeffekte 
abzuwarten, die durch den Umzug ins neue Rathaus ent-
stehen werden. Sie sehe auch dann maximal eine halbe 
Stelle. 
Pamela Otteni-Hertwig lobt die gute Zusammenarbeit 
zwischen Orts- und Kernverwaltung. Der Antrag sei sehr 
kurzfristig gekommen. Sie schließt sich Schneider-Oser 
an. 
Elke Schneider-Oser signalisiert, dass ihre Fraktion der 
Schaffung einer halben Stelle zustimmen könne. 
Klaus Sauer zeigt sich mit der Änderung seines Antrags 
einverstanden. 
Es werden über die Sachverhalte des Stellenplans Einzel-
beschlüsse gefasst. 
Beschlussvorschlag: 
Nach dem Antrag von Ortsvorsteher Sauer wird eine halbe 
Stelle in den Stellenplan aufgenommen. Die genaue Zu-
ordnung und Ausgestaltung der Stelle wird von der Ver-
waltung erarbeitet. 
Beschluss: bei einer Gegenstimme beschlossen. 
Beschlussvorschlag: 
Die Einstiegsvergütung für Reinigungskräfte, die Essens-
ausgabe und Amtsboten wird von EG 1 auf EG 2 angeho-
ben. 
Beschluss: einstimmig. 
Beschlussvorschlag: 
Die in der Vorlage vorgestellten neuen Stellen werden wie 
geplant geschaffen. 
Beschluss: einstimmig. 
Finanzierung:  
Entsprechende Haushaltsmittel sind in den Haushalt 2023 
eingeplant. 
 
TOP 3 Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Wasserversorgung 
2023; 
hier: Vorberatung. 
Sachverhalt: 
Das Land Baden-Württemberg hat am 17. Juni 2020 mit 
dem „Gesetz zur Änderung des Eigenbetriebsgesetzes, des 
Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit und der Ge-
meindeordnung“ die Vorschriften des Eigenbetriebsge-
setzes angepasst und insbesondere die zu Wirtschaftsfüh-
rung und Rechnungswesen umfassend novelliert. Das im 
Jahr 2020 novellierte Eigenbetriebsrecht ist ab dem 1. Ja-
nuar 2023 anzuwenden. Die technische Umsetzung er-
folgte seitens des Rechenzentrums Komm.One über eine 
automatisierte Anpassung der Buchführungssoftware 
KM-Finanzen. 
Zukünftig gliedert sich der Wirtschaftsplan des Eigenbe-
triebs Wasserversorgung gemäß der Eigenbetriebsverord-
nung-HGB in den Erfolgsplan sowie den Liquiditätsplan 
mit Investitionsprogramm. Erfolgs- und Liquiditätsplan 
enthalten jeweils die Finanzplanung der auf das Planungs-
jahr folgenden drei Jahre. 
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
der Gemeinde Appenweier für das Jahr 2023 setzt sich wie 
folgt zusammen: 
Der Erfolgsplan 2023 umfasst ein Volumen von 1.115.000 €. 
Den Erträgen in Höhe von 907.700 € stehen 1.115.000 € an 
Aufwendungen gegenüber. Dementsprechend ergibt sich 
in der Planung für das Jahr 2023 ein Jahresfehlbetrag von 
207.300 €. 
Der Liquiditätsplan 2023 beinhaltet Auszahlungen aus der 
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laufenden Geschäfts-, Investitions- und Finanzierungstä-
tigkeit in Höhe von 2.109.000 €. Diesen stehen Einzah-
lungen in Höhe von 1.841.400 € gegenüber. Der Finanzie-
rungsmittelbestand zum Jahresbeginn 2023 in Höhe von 
341.761 € verringert sich planerisch demnach um 267.600 € 
auf 74.161 € zum Jahresende 2023. 
Aus laufender Geschäftstätigkeit fallen 832.100 € Auszah-
lungen an. 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit sind mit insgesamt 
1.015.000 € eingeplant. Die wichtigsten für das Jahr 2023 
vorgesehen Investitionsmaßnahmen sind:
• Die Sanierung des Hochbehälters Hähnle, geplant mit 

einem Ansatz von 455.000 €
• die Erschließung des Neubaugebietes Obere Dorfstraße, 

geplant mit einem Ansatz von 230.000 €
• die Leitungsnetzsanierung der Schwarzwaldstraße, gep-

lant mit einem Ansatz von 170.000 €
• die Fortsetzung der Leitungsnetzsanierung der Hanauer 

Straße, geplant mit einem Ansatz von 85.000 €
• der Erwerb eines neuen Fahrzeugs, geplant mit einem 

Ansatz von 40.000 €.
 
Planmäßige Tilgungsleistungen fallen in Höhe von 213.500 
€ an. 
Neben den Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 
(880.000 €) sind Einzahlungen aus Wasserversorgungsbei-
trägen (In der Wiedi/Obere Dorfstraße) in Höhe von 21.400 
€ sowie aus der Herstellung von Hausanschlüssen in Höhe 
von 10.000 € eingeplant. 
Zur weiteren Finanzierung der investiven Tätigkeiten sind 
Kreditaufnahmen 2023 in Höhe von 930.000 € vorgesehen. 
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat nimmt die vorgelegte Planung zur 
Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, den Wirtschafts-
plan für das Haushaltsjahr 2023 zu erarbeiten. 
Beschluss:  einstimmig. 
 
TOP 4 Eigenbetrieb Wasserversorgung 
hier: Wassergebührenkalkulation 2023. 
Sachverhalt: 
Bei der Wassergebühr handelt es sich um eine Verbrauchs-
gebühr, die für die Inanspruchnahme der öffentlichen Ein-
richtung erhoben wird. 
Die letzte Anpassung der Wassergebühr ist zum 01.01.2018 
erfolgt. Zum damaligen Zeitpunkt wurde die Gebühr von 
1,45 €/m³ auf 1,60 €/m³ (netto) erhöht. 
Für die Kalkulation der Wassergebühr nach §§ 13 und 14 
des Kommunalabgabengesetztes (KAG) sind neben den 
Kosten für den laufenden Betrieb der öffentlichen Ein-
richtung (direkte Sach- und Personalkosten) auch Verwal-
tungskosten, Kosten der Hilfsbetriebe und kalkulato-
rischen Kosten in der Kalkulation anzusetzen. 
Zudem können im Rahmen der Wassergebührenkalkulati-
on die gebührenrechtlichen Unter- bzw. Überdeckungen 
aus den vorangegangen fünf Jahren mit in die Berechnung 
aufgenommen werden. Auf die Einstellung von Kostenun-
ter- bzw. Kostenüberdeckungen in die Gebührenkalkulati-
on wurde bisher verzichtet. 
Zum 01.01.2023 ergibt sich ein Ergebnisvortrag aus Vor-
jahren (Kostenüberdeckung) in Höhe von 202.240,39 €. 
Da entsprechend der Beschlusslage des Gemeinderates 
eine Gewinnabführung vom Eigenbetrieb Wasserversor-
gung an den Haushalt der Gemeinde nicht vorgesehen ist, 
empfiehlt die Verwaltung für die Wassergebührenkalkula-
tion 2023 die Ergebnisvorträge aus den Vorjahren in voller 
Höhe zu berücksichtigen. Bei voller Berücksichtigung des 
Ergebnisvortrags aus Vorjahren ergibt sich für das Jahr 
2023 keine Änderung der Wassergebühr. 
Würde die Kostenüberdeckung aus Vorjahren nicht be-
rücksichtigt werden, ergäbe sich für 2023 eine Erhöhung 
der Wassergebühr auf 2,01 €/m³. 
In das Folgejahr 2024 würde mit einer weiterhin gültigen 
Gebühr von 1,60 €/m³ kein weiterer Ergebnisvortrag erfol-

gen. Im Hinblick auf die Kalkulation der Jahre 2024 ff. ist 
mit den aktuell vorliegenden Planwerten dann voraus-
sichtlich eine Gebührenerhöhung erforderlich. 
Neben der Wasserverbrauchsgebühr erhebt die Gemeinde 
Grundgebühren. Die Grundgebühr wird gestaffelt nach 
der jeweiligen Zählergröße erhoben. Die letzte Anpassung 
der Grundgebühren im Bereich der Wasserversorgung ist 
zum 01.01.2018 erfolgt. Aktuell besteht aus Sicht der Ver-
waltung keine Notwendigkeit, eine Neukalkulation der 
Grundgebühr vorzunehmen. 
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat nimmt die Gebührenkalkulation der 
Wasserverbrauchsgebühr zur Kenntnis und beschließt, 
dass die Wassergebühr im Rahmen der Gebührenkontinui-
tät unverändert bei 1,60 €/m³ (netto) verbleibt. 
Beschluss:  einstimmig. 

Geburtstagsjubilare

Es feiert am:  
06.12.2022 Renate Schallmeier-Altenburg, Römerhof 2,  
    Appenweier 
    ihren 80. Geburtstag 

Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 
 

Aus Kindergarten
und Schule

ABC

Neue Gesamtelternbeirätin an der 
Schwarzwaldschule 

Im Rahmen der Schulkonferenz begrüßte die Schulleitung 
vergangene Woche Frau Tanja Schmidt als neue Gesamtel-
ternbeirätin der Schwarzwaldschule. 
Als Ansprechpartnerin für Eltern und Schule ist sie ein 
wichtiges Bindeglied der Schulgemeinschaft. 
Die Schwarzwaldschule gratuliert Frau Schmidt zu ihrer 
neuen, verantwortungsvollen Aufgabe und wünscht ihr 
viel Erfolg. 
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Eine runde Sache - Weihnachtszauber der Vogelnest- und 
Adlerhorstkinder 
Der Anfrage der Gemeinde Appenweier, die diesjährige 
Weihnachtsdekoration am hiesigen Kreisverkehr zu ge-
stalten, kam die Vogelnest gGmbH gerne nach. 
In Anlehnung an die Weihnachtsgeschichte „Der Rabe fei-
ert Weihnachten“ von Geraldine Langenecker, welche beim 
diesjährigen Adventsfenster in Urloffen vorgetragen wur-
de, fand sich schnell ein Kreativ-Team um Lena Ross zu-
sammen. 
Jede Einrichtung der Vogelnest gGmbH nahm sich so the-
matisch ein Fenster vor und gestaltete dies mit den jewei-
ligen Kindern der Einrichtung. Mit tatkräftiger Unterstüt-
zung durch den Bauhof Appenweier, Arnold Haas lassen 
sich nun seit einigen Tagen „Tannenbaum“ (Simone Dierle, 
Vogelnest Appenweier), „Lebkuchenmann“ (Claudia Hu-
ber, Vogelnest Urloffen), „Weihnachtskugeln“ (Lea Huber, 
Vogelnest Urloffen Ost) und „Geschenke“ (Sandra Lanig, 
Adlerhorst) bestaunen. 
Auch die diesjährigen Elterngeschenke an die Familien 
sind daran angelehnt. 
Die Vogelnest gemeinnützige GmbH verabschiedet sich am 
22.12., 12:30 Uhr in die Weihnachtsferien und ist ab dem 
3.1. 23 wieder für Sie da. 
Bis dahin wünschen wir allen Kindern und Familien eine 
wunderschöne Weihnachtszeit und schon jetzt einen guten 
Start in das Vogelnest-Jubiläumsjahr 2023. 
Lena Ross 
geschäftsführende Gesellschafterin 

IBB Ortenau: Beratung  
bei psychischen Erkrankungen  

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und An-
gehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, so-

wie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Achern sind:
• ibb.achern@ortenaukreis.de, Telefon 0152-36276639
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden ersten Montag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Caritasverbands Acher-
Renchtal e.V., Karl-Hergt-Straße 11, 77855 Achern. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 5. Dezember 2022. 
  
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministeri-
um für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg be-
schlossen hat. 
  
 
Selbsthilfegruppe Lungenemphysem/COPD 

stellt sich vor 
Am Dienstag, 6. Dezember 2022 um 19 Uhr, lädt die Selbst-
hilfegruppe Lungenemphysem/COPD zu einem öffentli-
chen Treffen ein. Auf Initiative Betroffener hin, entstanden 
bereits vor einiger Zeit in Kehl und Offenburg Selbsthilfe-
gruppen zu den Themenbereichen Lungenemphysem und 
COPD.   
Bei beiden medizinischen Phänomenen handelt es sich um 
unumkehrbare Entwicklungen, die für erkrankte Personen 
eine andauernde Belastung durch die mit der Atemnot ein-
hergehenden Symptome bedeutet. Besonders schwere 
Krankheitsverläufe können die dauerhafte Zufuhr von 
Sauerstoff notwendig machen, weshalb betroffene Per-
sonen oft ihre häusliche Umgebung nur noch mit mobilem 
Sauerstoffgerät verlassen können.   
Auf Grund der Unheilbarkeit dieser Krankheiten ist es 
ausschlaggebend, in jedem Krankheitsstadium Versuche 
zu unternehmen, ein Fortschreiten der Erkrankung zu ver-
langsamen. Dabei können gruppenbasierte Austauschrun-
den, durch den Transfer von Informationen sowie gemein-
same Atemübungen helfen, einen gangbaren Umgang mit 
den Einschränkungen zu entwickeln. Durch die Regelmä-
ßigkeit der Zusammenkünfte in Selbsthilfegruppen ent-
steht ein Netzwerk von Betroffenen, das sich gegenseitig 
stützt und begleitet.   
Das Treffen findet im Großen Sitzungssaal des Land-
ratsamtes, Badstraße 20 in Offenburg statt. Weitere Infor-
mationen zum Treffen erhalten Interessierte bei der Kon-
taktstelle für Selbsthilfegruppen unter der Telefonnummer 
0781 805 9771. 
  
  
 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen  

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und An-
gehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, so-
wie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 
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Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Lahr sind:
• ibb.lahr@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828304
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu   
hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden zweiten Donnerstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr in den Räumen des Caritas-Verbands 
e.V., Bismarckstraße 82, 77933 Lahr 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 8. Dezember 2022. 
  
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministeri-
um für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg be-
schlossen hat. 
 

Weihnachtsdorf im Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof 

Freitag bis Sonntag, 9. bis 11. Dezember   
Eine kunstvoll ins Licht getauchte Schwarzwälder Häu-
serlandschaft im stimmungsvoll beleuchteten Ambiente 
der historischen Schwarzwaldhöfe erwartet die Besucher 
beim diesjährigen Weihnachtsdorf am dritten Adventswo-
chenende im Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof in Gutach. Auf dem sieben Hektar großen Muse-
umsgelände verteilen sich vom 9. bis 11. Dezember rund 40 
Hütten und Stände mit traditionellem Handwerk und hei-
mischen Produkten. Die imposanten und beleuchteten 
Schwarzwaldhöfe fügen sich so zu einem abendlichen 
Weihnachtsdorf, das seine Gäste zum Flanieren einlädt.   
Ein festlich musikalisches Rahmenprogramm begleitet die 
Besucher an allen drei Tagen bei ihrem Spaziergang über 
das Gelände. So spielen regionale Künstler im Wechsel auf 
den beiden Bühnen vor dem Falkenhof und beim Effringer 
Schlössle. Das Musikprogramm wird am Freitagabend um 
18 Uhr von dem Trio um Bernd Kasper, Ingmar Winkler 
und Uwe Sayer eröffnet. Auf dem Saxophon, der E-Gitarre 
und dem Bass spielen sie Jazz-Klassiker. Am Samsta-
gnachmittag um 15.30 Uhr beginnen die „Gardefischle 
Wolfach“, eine siebenköpfige Delegation der Stadtkapelle 
Wolfach. Das Folk-Duo „Saitentäler“ unterhält ab 17 Uhr 
mit Gitarre und Gesang. Zum Abschluss des zweiten Weih-
nachtsmarkttages spielt um 19 Uhr die vierköpfige Band 
„Say U“ aus Freiburg Akustikpop. Der Kinderchor „Wolf-
talspatzen“ singt am Sonntagmittag um 13.30 Uhr Weih-
nachtslieder. Armin und Gaby Heuberger von „Unikat“ 
aus Offenburg runden ab 16 Uhr das musikalische Pro-
gramm mit E-Piano und Gesang ab.   
Auch für Kinder und Familien bietet das Freilichtmuseum 
Samstag und Sonntag ein weihnachtliches Rahmenpro-
gramm an. Bei der Offenen Weihnachtswerkstatt für Fami-
lien können die jüngsten Besucher kleine Räucherhäus-
chen bauen. Das Mitmachprogramm findet am Samstag 
von 14 bis 19 Uhr und am Sonntag von 11 bis 16 Uhr statt. 
Am Sonntag ist auch der Nikolaus mit seinem Freund Ru-
belz von 14 bis 16 Uhr auf dem Museumsgelände unter-
wegs und verteilt kleine Gaben. 

Museumspfarrer Hans-Michael Uhl lädt am Sonntag um 
13, 15 und 17 Uhr mit Anke und Martin Lampeitl vom 
Puppentheater „Guggamol“ zu einer Weihnachtsgeschich-
te für Groß und Klein in den Museumspädagogischen Pa-
villon ein. Das etwa 30-minütige Stück „Die vier Lichter 
des Hirtenjungen Simon“ wird mit Advents- und Weih-
nachtsliedern umrahmt.   
Das Weihnachtsdorf im Freilichtmuseum ist am Freitag, 
den 9. Dezember, zur Dämmerung ab 16 bis 21 Uhr geöff-
net, am Samstag, den 10. Dezember, von 14 bis 21 Uhr und 
am Sonntag, den 11. Dezember, von 11 bis 19 Uhr. Die Ver-
anstaltung findet ausschließlich im Freien statt, die Höfe 
und Häuser sind alle geschlossen. Der Besuch ist ohne 
Voranmeldung möglich. Der Eintritt beträgt an allen drei 
Tagen 4,00 € für Erwachsene ab 18 Jahren. Kinder und Ju-
gendliche bis 17 Jahren sind frei. Parkgebühren werden 
nicht erhoben. Die Häuser des Museums sind geschlossen.
Alle Informationen zum Programm unter www.vogtsbau-
ernhof.de. 
    
 

Informationsabend zum Thema Anbau-, 
Sorten- und Pflanzenschutzempfehlungen 

Das Amt für Landwirtschaft lädt am Mittwoch, 14. Dezem-
ber 2022 um 19 Uhr zu einem Informationsabend zum The-
ma Anbau-, Sorten- und Pflanzenschutzempfehlungen ein. 
In der Veranstaltung werden Hinweise zu Pflanzenschutz-, 
Sorten- und Düngungsfragen sowie aktuelle rechtliche 
Bestimmungen behandelt.   
Eine Teilnahme ist nur nach Anmeldung bis spätestens 13. 
Dezember 2022 über das Kontaktformular auf der Inter-
netseite des Landwirtschaftsamtes Ortenaukreis unter 
www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Stich-
punkt „Veranstaltungen“ möglich. Die Veranstaltung fin-
det im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes in der 
Badstraße 20 in Offenburg statt.   
Es werden zwei Stunden als Fortbildungsnachweis zur 
Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. Bitte hierzu die 
Sachkundekarte mitbringen. 
 

Qualifizierungsangebot für 
Hofladenbetreiberinnen: „Tipps zur 

Steigerung der Kauf- und 
Zahlungsbereitschaft in der 

Direktvermarktung“ 
Für landwirtschaftliche Direktvermarkterinnen bieten der 
Verein landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen und das 
Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises im Februar 
2023 an zwei Präsenztagen in Offenburg und zwei Online-
terminen einen Qualifizierungskurs zum Thema „Tipps zur 
Steigerung der Kauf- und Zahlungsbereitschaft in der Di-
rektvermarktung“ an. Das Qualifizierungsangebot richtet 
sich an Hofladeneigentümerinnen und Standbetreibe-
rinnen, die ihre vorhandenen Potenziale optimal nutzen 
und bestmögliche Strategien für ihren Betrieb entwickeln 
möchten.   
Mandy Nuszbaum aus Münster, freiberufliche Beraterin 
und Trainerin im Bereich der psychologischen Marktfor-
schung und Konsumentenpsychologie mit langjährigem 
Fokus auf landwirtschaftliche Betriebe, spricht unter an-
derem darüber, wie das Interesse der Kundschaft geweckt 
werden kann und wie Konsumenten angesichts der vielen 
Faktoren, die ihr Kaufverhalten beeinflussen, heute ticken. 
Auf Basis des Erlernten rund um die Verkaufs- und Preis-
psychologie entwickeln die Teilnehmerinnen eine indivi-
duelle Strategie, um das Angebot im eigenen Betrieb bes-
ser vermarkten zu können.   
Die Qualifizierung wird gefördert durch den Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für Entwicklung des ländlichen 
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Raums (ELER); für die Teilnehmerinnen fällt je nach An-
meldezahl eine Kostenbeteiligung von 60 bis 70 Euro an. 
Die Präsenztermine finden am Montag und Dienstag, 13. 
und 14. Februar, jeweils ganztags im Amt für Landwirt-
schaft in Offenburg statt, die Onlinetermine sind für 
Dienstag, 28. Februar, und Dienstag, 7. März, jeweils am 
Nachmittag geplant. 
  
Anmeldung und weitere Informationen ist unter Telefon 
0781 805 7102, E-Mail an lydia.lehmann@ortenaukreis.de 
und auf der Internetseite des Ortenaukreises unter https://
ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/
Veranstaltungen möglich. 
 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Mutwillige Beschädigung am Grillplatz  
Max-Jordan-See in Urloffen 

Am Samstag, 26. November 2022 wurde festgestellt daß es 
am Tisch einer Sitzbankgruppe am Grillplatz des Max-
Jordan-See zu einer mutwilligen Beschädigung kam. 
Durch angezündetes Tannenreisig wurde ein Loch in die 
Tischplatte gebrannt. 
Die Gemeinde Appenweier sucht nun Zeugen die Hinweise 
zu dem angerichteten Schaden geben können. Sachdien-
liche Hinweise bitte an das Ordnungsamt Herrn Wiedemer, 
Tel. 07805/959431 bzw. wiedemer@appenweier.de Sach-
dienliche Hinweise nimmt auch die Ortsverwaltung in Ur-
loffen, Rufnummer 07805/9595-0 bzw. OV-Urloffen@ap-
penweier.de oder der Polizeiposten Appenweier, Tel. 
07805-91570 entgegen. 
Bürgermeisteramt 77767 Appenweier, Ordnungsamt 

Veranstaltung in der Schwarzwaldhalle 
Samstag, 03.12.2022 von 10:00 – 15:30 Uhr 
  
Internationale Eisenbahn- und Spielzeugbörse 
 
Veranstalter: Maurice Bord, Berg 

Treibjagd / Schwarzwildjagd 
auf der Gemarkung Urloffen 

 
im Bereich „Weiter Platz“ 

 
am Samstag, 03.12.2022 
von 09:00 bis 14:00 Uhr. 

 
An diesem Tag findet eine Treib- und Schwarzwildjagd 
in dem oben genannten Bereich statt. 
  
Zu Ihrer eigenen Sicherheit bitten wir das Betreten des 
genannten Bereiches zu vermeiden. Entsprechende Ab-
sperrungen und Markierungen sind unter keinen Um-
ständen zu übertreten. 
  
Auch nach der eigentlichen Jagdzeit, kann es durch 
eventuell notwendiges Nachsuchen noch zu Schussab-
gaben kommen. 
  
Wir bitten um Beachtung! 
 
Die Jagdpächter 
Thomas und Steffen Sauer 
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Imkerverein Oberkirch 
Am Dienstag, 06. Dezember 2022 findet um 19:30 Uhr der 
nächste Stammtisch zum Thema „Winterbehandlung der 
Bienenvölker“ sowie Erfahrungsaustausch und Berichten 
im Renchtalblick statt. Alle Vereinsmitglieder sowie Inte-
ressierte aus der Bevölkerung sind hierzu herzlich eingela-
den. 
 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg - Anstalt des 

öffentlichen Rechts - Hohenzollernstr. 10, 
70178 Stuttgart 

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2023 ist der 01.01.2023. 
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2022 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2023 keinen Meldebogen erhal-
ten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung 
begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitrags-
satzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften) sind zum 1. Februar 2023 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Vieh-
verwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2023 
einen Meldebogen. 
 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: 
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten  
 
Meldepflichtige Tiere sind: 
Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband ge-
meldet) 
 
Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel.  
Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- 
und Informationssystem für Tiere) herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wild-
tiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse 
und Enten 
 
Werden bis zu 25 Hühnerund/oder Truthühner und keine 
anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt 
derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/
oder Truthühner. 
 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobby-
haltung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veteri-
näramt gemeldet werden. 
 
Schweine-, Schafe- und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2023 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten 
Sie über das Informationsblatt, welches mit dem Meldebo-
gen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hin-
gewiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren ört-
lichen Imkerverein werden von diesem an einen der beiden 

Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht orga-
nisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden Lan-
desverbände angeschlossen ist, müssen die Völker bei der 
Tierseuchenkasse gemeldet werden. 
 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseu-
chenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheits-
dienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierhalter, Ihr 
Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, 
etc.) einsehen. 
 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; In-
ternet: www.tsk-bw.de 

Polizeipräsidium Offenburg 
Online - Informationsveranstaltung zum Polizeiberuf 
Die Polizei Baden-Württemberg bietet für das Jahr 2023 
insgesamt 1300 Ausbildungs- und Studienplätze an; die 
Einstellungschancen für Auszubildende und Studierende 
sind daher sehr gut.  
Mehr zum Polizeiberuf und den Voraussetzungen gibt es 
bei einer Online - Infoveranstaltung am 
 

Dienstag, 06. Dezember 2022, 16.30 Uhr 
 

Anmeldung per Mail an offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.
de. Danach bekommt ihr den Einladungslink zugesandt. 
Bei Rückfragen steht euch die Einstellungsberatung zur 
Verfügung 
Uwe ECKERT, Tel. 07222/761-505 oder 0781/21-1343 
 

Worldwide Candle Lighting 
Gestaltet wird dieser Abend von Ilona Braunstein, Patrick 
Labiche, Bodo Schaffrath und Jean-Marie Goepfert, sowie 
der Gruppe MeetmeonSunday (Emma, Linus und Jan). 
Es geht um die alte, weltweite Tradition, eine Kerze ans 
Fenster zu stellen, um zu sagen: 
  
„Ihr Kinder seid nicht vergessen!“ 
  
Sonntag, den 11. Dezember 2022 um 18:30 Uhr 
Heiligkreuz-Kirche 
Pfarrstraße 4 
(hinter Drogeriemarkt Müller) 
77652 Offenburg 
  
Eintritt frei 
Spenden erbeten 

Schwerpunktthema Wildunfälle  
– Tipps der Polizei 

• Im Herbst und im Frühjahr kommt es zwischen 5 – 8 und 
17 – 22 Uhr vermehrt zu Wildunfällen.

 
• Straßen, Autobahnen, Eisenbahnlinien durchschneiden 

Wildwechsel und – wege.
• (Zäune, sogenannte „Grünbrücken“ über Autobahnen 

sind teuer. Versuche mit Warnanlagen laufen, z. B. auch 
keine „Delikatessen“ in Fahrbahnnähe anpflanzen, wenn 
möglich.)

  
• Alle 2,5 Minuten stirbt in Deutschland ein Wildtier.
• Um die 275 000 Wildunfälle ereignen sich jedes Jahr in 

Deutschland.
• 2021 lag der Schaden in der Fahrzeugversicherung bei 

rund 940 Millionen.
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• Über 2 500 Kraftfahrer wurden verletzt, davon über 500 
schwer und 9 Menschen starben.

• Beachten Sie unbedingt Wildwechsel-Schilder und fa-
hren Sie langsamer und aufmerksam.

• Häufig ist vor besonderen Gefahrenstellen oder Ge-
genden mit viel Wild das Gefahrzeichen „Wildwechsel“ 
angebracht – reduzieren Sie das Tempo!

• Sehen Sie Wild, verlangsamen Sie nochmals das Tempo.
• Dazu kommt die Paarungszeit bestimmter Tierarten wie 

Wildschein oder Hirsch zum Jahresende hin, was dazu 
führt, dass andere Dinge oder Gefahren durch Kraft-
fahrzeuge weniger wahrgenommen werden.

• Ein „Wild“ kommt selten allein. Rechnen Sie stets mit 
mehreren Tieren.

• Wild ist nicht vernünftig: Tiere laufen oft vor dem Fahr-
zeug her.

• Bringen Sie das Tier nicht in Hektik, - blenden Sie ab, 
fahren Sie langsam oder halten Sie an, es wird dann den 
Weg wieder weg von der Fahrbahn finden.

• Sollten Sie nicht rechtzeitig bremsen können, müssen 
Sie in Sekundenbruchteilen entscheiden, wohin Sie aus-
weichen können oder ob es das geringere Übel ist, einen 
„kontrollierten“ Wildunfall zu verursachen.

Bedenken Sie:
• Fahren Sie nicht in den Gegenverkehr oder auf ein festes 

Hindernis wie einen Baum neben der Fahrbahn.
• Menschenleben könnten dadurch noch stärker in Gefahr 

kommen.
  
Was tun, wenn’s passiert ist? 
• Unfallstelle absichern
• Polizei verständigen – 110 – wir informieren den Jagd-

pächter.
• Tote Tiere nicht anfassen – eventuell Infektionsgefahr/

Krankheiten.
• Wenn notwendig: dann Handschuhe und verletzte Tiere 

könnten sich noch wehren
• Tote Tiere dürfen nicht mitgenommen werden – strafbar.
• Nicht einfach weiterfahren und das tote oder verletzte 

Tier einfach liegenlassen – Verstoß gegen das Tierschutz-
gesetz ist denkbar und strafbar (unnötiges Leid).

• Schaden von Polizei wegen Versicherung bestätigen las-
sen.

• Zeugen notieren und Bilder machen.
 
Fazit: 
• Fahren Sie langsamund fahren Sie auf Sicht. 
• Bedenken Sie, dass Sie auf Sicht anhalten müssen – bei 

schmalen Wegen auf halbe Sicht.
 
 

Jahreskonzert Musikverein Bottenau 
 „Eurovision Music Contest“ 
„And finally our twelve points go to...“ so wird es an un-
serem Konzert klingen, wenn am Samstag, den 10. Dezem-
ber 2022 um 19:30 Uhr in der Erwin Braun Halle der erste 
„Eurovision Music Contest“ stattfindet. Vor genau 40 Jah-
ren hat Nicole den Grand Prix Eurovision de la Chanson, 
den heutigen Eurovision Song Contest, für Deutschland 
mit einem Lied gewonnen, das aktueller nicht sein könnte: 
„Ein bisschen Frieden.“ In einem Jahr, in dem die Welt zer-
rissener wirkt als je zuvor, bauen wir musikalische Brü-
cken quer durch Europa. Egal ob Big Band Sound aus Ita-
lien, Flamencoklänge aus Spanien, Tangomystik aus 
Portugal oder Jazz aus Frankreich – wir sind sicher, Musik 
verbindet uns über alle Grenzen hinaus.  
Das Konzert findet unter der musikalischen Leitung von 
Susanne Heitz statt. Wir freuen uns auf gemeinsame musi-
kalische Reise um die Welt. 
Karten gibt‘s für 8€ im Vorverkauf bei allen Musikern oder 
für 10€ an der Abendkasse. 

Gastschüler aus Lateinamerika  
suchen nette Gastfamilien 

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Euro-
pa nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Bra-
silien/Sao Paulo: 15.01. – 02.03.23, Peru/Arequipa: 27.01 - 
27.02.2023 und Mexiko/Guadalajara: 05.03. – 25.05.2023. 
Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 
0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de. 

Musikverein Windschläg 
Benefizkonzert – Neue Veranstaltungsörtlichkeit 
Zum 12. Benefizkonzert des Musikvereins Windschläg, 
dürfen wir Sie alle recht herzlich einladen. Nach zwei Jah-
ren coronabedingter Pause spielt das Orchester wieder zu-
gunsten des „Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Lan-
desverband“, kurz: AMSEL. Das Konzert findet am 
04.12.2022 um 18:00 Uhr in der Festhalle in Windschläg 
statt. Aufgrund der derzeit niedrigen Temperaturen in der 
Kirche haben wir uns für die Festhalle als alternative Ver-
anstaltungsörtlichkeit entschieden. Zum einen wegen der 
schwierigen Bedingungen für den Klang der Instrumente 
bei 10 Grad, zum anderen um Ihnen, liebes Publikum, eine 
angenehme Atmosphäre zu bieten. 
Nehmen Sie sich eine kleine Auszeit von der hektischen 
Vorweihnachtszeit, erfreuen Sie sich an den Klängen un-
seres Konzertes und unterstützen Sie im Anschluss durch 
Ihre Spende die wertvolle Arbeit der „AMSEL“. 

FortbildungABC

Was tun nach dem Abitur? 
Für Schüler aller Ober- bzw. Kursstufen, die unsicher sind 
oder nicht wissen, welchen Beruf sie anstreben wollen, bie-
tet sich das zweitägige Seminar zur BErufs- und STudien-
orientierung (BEST) an. In zwei Etappen lernen sie ihre 
eigenen Fähigkeiten selbständig einzuschätzen. Sie klären 
ihre persönlichen und beruflichen Ziele sowie ihren Infor-
mationsbedarf. Dieses Training bietet Recherchemöglich-
keiten für künftige Berufsfelder und beinhaltet den ver-
pflichtenden Orientierungstest für Studienbewerber. Die 
Anmeldung erfolgt unter „www.bw-best.de“ 
(Pfad: für Schüler - Veranstaltungen – zur Listenansicht – 
Januar 2023 – in Zeile „30.01.2023“ – auf „Hochrheinmu-
seum Schloss Schönau / Trompetermuseum“ klicken –he-
runterscrollen und rechts auf „Anmeldung“ klicken). 
Das Seminar findet im Schloss Schönau in Bad Säckingen 
(Hochrhein- bzw. 
Trompetenmuseum), Schönaugasse 5/1 am 30.01. und 
09.02.2023, jeweils 8.00 bis spätestens 17.00 Uhr statt. 
 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
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Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst): (Anruf ist kostenlos) 116117

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Offenburg: 
Allgemeine Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg

Öffnungszeiten: 
Mo 19 – 22 Uhr; Di 19 – 22 Uhr; Mi 16 - 22 Uhr; Do 19 –  
22 Uhr; Fr 16 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.
Kinder Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten:  
Mo 19 - 22 Uhr; Di 19 - 22 Uhr; Mi 19 - 22 Uhr; Do 19 -  
22 Uhr; Fr 19 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Achern
Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 
77855 Achern
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 – 13 und 16 – 20 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Lahr
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 – 21 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 – 13 Uhr und 17 – 20 Uhr.
Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Achern
Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 
77855 Achern
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 18 – 20 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 11:30 – 13 Uhr

Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 03.12.2022, 8.30 Uhr bis Sonntag, 04.12.2022, 8.30 Uhr
Apotheke Haaß Ortenberger Straße Tel.: 0781 - 91 93 35 00
Ortenberger Str. 13, 77654 Offenburg (Oststadt) 
Hanauerland-Apotheke Kehl Tel.: 07851 - 23 42
Hauptstr. 123, 77694 Kehl, Rhein 

Sonntag, 04.12.2022, 8.30 Uhr bis Montag 05.12.2022, 8.30 Uhr
Hanauer-Apotheke Kehl-Kork Tel.: 07851 - 7 40 90
Oberdorfstr. 25, 77694 Kehl, Rhein (Kork) 
Schwarzwald-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 2 48 64
Hauptstr. 19, 77652 Offenburg (Innenstadt) 

Seniorendienste Appenweier & Urloffen gGmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter

•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-
heim St. Martin

•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-
lengasse 1, 77767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/493960

•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für 
Menschen mit Demenz - findet aufgrund der CoronaVO 
bis auf weiteres nicht statt.

•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-
pflegeheim St. Martin - bis auf weiteres als „Essen auf 
Rädern“ konzipiert

•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin - findet 
aufgrund der CoronaVO bis auf weiteres nicht statt

•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-
bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen  unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6, 77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Claudia Goss, Tel. 0781 9283-4411

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst, Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Dorfhelferin: Erika Kempf   0176-12341215

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de

Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
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oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Brigitte Mans, Tel.: 07805/2579
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der  
Vinzentiushaus Offenburg GmbH

Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de

 

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach 
Adventswanderung am Sonntag, den 04.12.2022 
Herzliche Einladung zu unserer traditionellen Jahres-Ab-
schluss-Wanderung, dieses Jahr zum Adventsmarkt nach 
Ebersweier. 
Wir starten um 13.30 Uhr am Kindergarten St. Michael im 
Montlouisring in Appenweier. 
Gemütliche Wanderung zur Halle am Durbach in Ebers-
weier. Geboten werden uns hier Schönes, Nützliches, Deko, 
Kunst und Handwerk. Bei einer Tasse Glühwein möchten 
wir mit euch unser Wanderjahr ausklingen lassen. Gäste 
sind wie immer herzlich willkommen. 
Wanderführer Rudi König und Andreas Bruder.  

Unsere Homepage: www.schwarzwaldverein-appenweier.de 
 

Schützenverein Appenweier informiert! 
Nach 2 Jahren Coronapause bewirtet dieses Jahr der 
Schützenverein Appenweier wieder den Christbaumver-
kauf von Edgar Sauer und Martin Doll im Lindenweg hin-
term Gasthaus Linde in Appenweier.

Am 3.und 4. Adventwochenende,das heißt am 10./11.12 
2022 sowie am 17./18.12.2022 sind wir im Einsatz und 
möchten den Besuchern und Kunden mit 
Glühwein,Punsch,Kaffee und Kuchen sowie einer Gu-
laschsuppe und heißen Bauernbratwürsten den Christ-
baumkauf angenehmer gestalten.
Die Jungmusiker des Musikverein Appenweier werden am 
Samstag den 10.12.22 am Nachmittag ebenfalls wieder mit 
ein paar Weihnachtsliedern dabei sein.
Beide Vereine, Schützen und Musiker würden sich über ein 
zahlreiches Erscheinen sehr freuen.

Vorweihnachtliche Feier des VdK- Ortsverbandes Appen-
weier 
Die VdK- Vorstandschaft Appenweier läd seine Mitglieder, 
Angehörige und Freunde zur diesjährigen  vorweihnacht-
lichen Feier in das Restaurant „EL GRECO“ in Appenwei-
er, Ortenauerstr.19  am Sonntag, 4. Dezember 2022 um 15 
Uhr recht herzlich zu Kaffee und Kuchen ein. 
Neben besinnlichen Liedern wird uns auch der Nikolaus 
besuchen und den einen oder anderen beschenken. Wir 
freuen uns auf auf Ihr Kommen, ganz besonders auf die 
jüngeren und neue Mitglieder. 
Die VdK-OV Vorstandschaft  

SV Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN – TERMINE 2022/23 
  
03.12.2022  - Weihnachtlicher Jahresabschluss 
10.12.2022  - Tannenbaumverkauf mit Glühweinhock 
13.01.2023  - Aprés Ski Party 
20.- 22.01.2023 - Jugendturnier 
28.01.2023  - Skitag (geplant) 
01.05.2023  - Maiwanderung 
18.05.2023  - Vatertagshock 
16.06.2023  - Kultnacht Cleopha ‘87 
15.-18.06.2023 - Sportfest 
04.+ 05.08.2023 - Sommerwiesn 
 
VEREIN – TANNENBAUMVERKAUF MIT GLÜHWEIN-
HOCK 
Am Samstag 10. Dezember 2022 veranstaltet der SVA ab 
8:00 Uhr seinen Tannenbaumverkauf mit Glühweinhock 
am Sportgelände Appenweier. NEU in diesem Jahr: Wir 
bieten auch leckere Speisen wie heiße Würste, Schupfnu-
deln und Waffeln an, sowie Glühwein, Bier und co. Somit 
ist auch für alle gesorgt, die keinen Baum kaufen möchten. 
Wir laden daher alle auf unser Sportgelände ein. Wir freu-
en uns mit euch ein paar schöne Stunden am Sportplatz zu 
verbringen. Für die Kids ist unser Spielplatz – direkt ne-
ben dem Festplatz – ideal geeignet. Der Erlös dieses Tages 
ist zu Gunsten unserer Jugend. Unterstützen Sie unsere 
Jugend und kaufen Sie Ihren Weihnachtsbaum in diesem 
Jahr bei uns oder kommen Sie einfach so vorbei! Für wei-
tere Informationen beachten Sie den Flyer im vorderen Be-
reich. Wir freuen uns auf Sie! 
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JUNIOREN – NÄCHSTE SPIELE 
C-Junioren – in Appenweier 
Samstag, 03.12.22 – 13:00 Uhr 
SG Appenweier – SG Bodersweier 
  
C-Junioren – in Appenweier 
Samstag, 03.12.22 – 14:30 Uhr 
SG Appenweier 2 – DJK Tiergarten-Haslach 
  
B-Junioren – in Urloffen 
Samstag, 03.12.22 – 14:30 Uhr 
SG Urloffen – SG Haslach 
  
A-Junioren – in Durbach 
Samstag, 03.12.22 – 17:30 Uhr 
SG Durbachtal 2 – SG Nesselried 
  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 
 

MUSIKVEREIN APPENWEIER e.V. 
Auftritt beim Weihnachtsbaumverkauf am 10.12. 
Am kommenden Samstag wird das Jugendorchester TNG 
beim Weihnachtsbaumverkauf von Edgar Sauer und Mar-
tin Doll im Lindenweg spielen. Kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich von unseren Jungmusikern auf die Weih-
nachtszeit einstimmen. Beginn des Platzkonzerts ist um 15 
Uhr. 
 
Weihnachtskonzert am Heiligen Abend 
Auch in diesem Jahr wird die Trachtenkapelle des Musik-
vereins ihr traditionelles Konzert am Kirchplatz veran-
stalten. Unter der Leitung von Rafael Vosseler werden eini-
ge der schönsten Weihnachtslieder und weitere bekannte 
Melodien zu hören sein. Die Musikerinnen und Musiker 
der Trachtenkapelle freuen sich auf Ihr Kommen! 
 
Generalversammlung am 04.01. 
Am 4. Januar 2023 findet um 19 Uhr im Landgasthof Linde 
in Appenweier die Generalversammlung des Musikverein 
Appenweier e.V. statt. 
 
Konzerte und Veranstaltungen 
10.12. - Auftritt des TNG beim Weihnachtsbaumverkauf im 
Lindenweg 
24.12. - Weihnachtskonzert an der katholischen Kirche 
04.01. - Generalversammlung 
18.02. - Traditionelles Eiersammeln 
11.03. - Rendezvous der Töne 
26.05. - Feierabendhock im alten Schulhof 
30.06. - Stierstall Openair 
01.07. - Sommerfestival 
28.07. - Feierabendhock im alten Schulhof 
 

KSV Appenweier verliert gegen Adelhausen  
Ringer Oberliga: 13:19 Heimniederlage 
Am Wochenende war die Bundesligareserve des TuS Adel-
hausen II zu Gast in Appenweier. Im Duell um den fünften 
Platz musste der KSV stark ersatzgeschwächt eine 13:19 
Punktniederlage hinnehmen. 
Die Kämpfe im Einzelnen: 57 Kg Griechisch-Römisch 
Zum Auftakt trafen Timo Koger und Julius Kummer aufei-
nander. Der junge Koger musste sich dem Gast auf Schul-
tern geschlagen geben (0:4) 130 Kg Freistil  In dieser Ge-
wichtsklasse stellte Adelhausen keinen Gegner und Niklas 
Vollmer kam kampflos zu den Punkten (4:4) 61 Kg Freistil 
Mit Peer Degueldre rang ein weiterer Nachwuchsathlet an 
diesem Abend. Gegen Manuel Loeper wurde er zu Beginn 
des Kampfes erwischt und fand sich auf beiden Schultern 

wieder (4:8) 98 Kg Griechisch-Römisch Hier konnte der 
KSV aufgrund zahlreicher Ausfälle keinen Sportler auf-
bieten und die Punkte gingen kampflos an Pascal Ruh 
(4:12) 66 Kg Griechisch-Römisch Einen starken Kampf 
lieferte Sören Götz. Gegen den bundesligaerfahrenen Nor-
man Trübe war er der bestimmende Ringer und konnte mit 
guter Leistung einen 7:1 Punktsieg erringen (6:12) 86 Kg 
Freistil  Thomas Gebhardt hatte mit Remzi Avsar keine 
Probleme. Gebhardt bestätigte erneut seine aktuelle Ver-
fassung und konnte den Gast bereits in Runde 1 beim 
Stande von 18:0 schultern (10:12) 71 Kg Freistil  In diesem 
Duell traf Nikolay Kiryakov auf den mehrmaligen deut-
schen Männermeister Manuel Wolfer. Kiryakov ging wie 
gewohnt zu Werke und gewann das Duell souverän mit 9:0 
Punkten (13:12) 80 Kg Griechisch-Römisch KSV-Trainer 
Andreas Boczek half der jungen Mannschaft aus und hatte 
mit Stephan Brunner ebenfalls einen bundesligaerfah-
renen Kontrahenten. Boczek musste sich am Ende knapp 
nach Punkten geschlagen geben (13:14) 75 Kg Griechisch-
Römisch  Hier trat für den KSV der ebenfalls noch jugend-
liche Jan Fibich an. Mit Paul Schmidt lieferte er sich ein 
offenes Duell und musste sich am Ende knapp mit 5:7 
Punktem geschlagen geben (13:15)75 Kg Freistil Aufgrund 
einer Hautveränderung wurde Lion Kempel an der Waage 
abgewiesen und konnte den entscheidenden Kampf nicht 
bestreiten. Auf Seiten des KSV war man nicht einverstan-
den mit der Entscheidung des Mattenleiters und so kam 
Adelhausen kampflos zu den Punkten (15:19) 
 
Die Reservemannschaft des KSV trat in der Landesliga 
beim KSV Hofstetten II an. Die Punkte erzielten: Robin 
Laas (4), Timo Dagenbach (2) 
  
Am 10.12.2022 findet der letzte Heimkampf der Saison 
2022 in der Kraftsporthalle statt. Zu folgenden Zeiten be-
ginnen die Kämpfe: 
  
KSV Appenweier I  - WKG RHL Gottmadingen-Taisers-
dorf 20:00 Uhr 
KSV Appenweier II  - TSV Kandern 18:30 Uhr 
KSV Appenweier J KSV Hofstetten J 17:30 Uhr 
  
 

Theaterabende & Jahresfeier 
Im Januar 2023 ist es wieder soweit. Nach den erfolg-
reichen Veranstaltungen 2022 wird in der Kraftsporthalle 
wieder Theater gespielt. Die KSV-Theatergruppe spielt 
das Stück „verliebt. verlobt verlogen.“ von Bernd Gombo-
ld. Insgesamt wird es drei Veranstaltungen geben die an 
folgenden Tagen aufgeführt werden. 
  
05.01.2023 Theaterabend 1 
07.01.2023 Jahresfeier mit Losverkauf 
21.01.2023 Theaterabend 2 
  
Alle drei Vorführungen beginnen um 19:30 Uhr wobei der 
Einlass ab 18:00 Uhr möglich ist. Die Eintrittspreise betra-
gen 5€ für Nichtmitglieder und 3€ für Mitglieder. Es wird 
auch wieder einen Kartenvorverkauf geben. Dieser findet 
an folgenden Daten statt: 
  
Samstag 10.12.2022 von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Samstag 17.12.2022 von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Montag 19.12.2022 von 18:00 bis 20:00 Uhr 
  
Wer sich bereits jetzt schon ein Ticket sichern will, kann 
dies unter Angabe der Anzahl an gewünschten Tickets via 
Mail an theater@kraftsportverein-appenweier.de oder te-
lefonisch unter 01603656041 tun. 
  
Der KSV und die Theatergruppe freuen sich über jeden 
einzelnen Zuschauer. 



22

Wichtig: Essens- und Getränkeausgabe erfolgt nur vor Be-
ginn des Theaterstücks und zwischen den einzelnen Akt-
pausen. So kann den Theaterspielern eine ruhige Vorstel-
lung ermöglicht werden. 
 

Nesselried

Aus dem Rathaus

Kriegsgräbersammlung 2022 
Die Kriegsgräbersammlung 2022 ist abgeschlossen. Wir 
bedanken uns bei allen Spendern und vor allem den Spen-
densammlern der „Kameradschaft ehemaliger Soldaten 
Nesselried“ Ludwig Vollmer, Georg Lienert, Richard Heinz 
und Jürgen Männle für ihr ehrenamtliches Engagement. 
Der Spendenbetrag in Höhe von stolzen 1.144,02 Euro 
wurde an die zuständige Stelle überwiesen. 
Klaus Sauer, Ortsvorsteher 
 

Verpachtung gemeindeeigener Grundstücke  
Die Ortschaft Nesselried verpachtet ab sofort folgende 
Grundstücke. 
FlstNr. Los-Nr. Fläche in ar Nutzungsart 
1852 35  9,03 ar  Ackerland Finstertal 
1852 47 a 12,30 ar  Ackerland Finstertal 
Interessierte Bürger werden gebeten, sich bis zum 
16.12.2022 bei der Ortsverwaltung Nesselried, Dorfstraße 
46, schriftlich zu bewerben. 
Ortsverwaltung Nesselried 

Die Grundschule Nesselried  
zu Besuch beim Ortsvorsteher 

Die Schüler der 3. und 4. Grundschulklasse aus Nesselried 
besuchten vor Kurzem Ortsvorsteher Klaus Sauer im Rat-
haus in Nesselried. Die Grundschulkinder hatten viele 
Fragen über die Angebote und Leistungen der Ortsverwal-
tung und des Ortschaftsrates mitgebracht. Frau Schmidt 
von der Ortsverwaltung und Ortsvorsteher Klaus Sauer 
konnten die meisten Fragen beantworten. Auch von der 
Historie des Nesselrieder Rathauses, das 1807 ursprüng-
lich als Schulhaus gebaut wurde, konnten die Schüler ei-
niges Wissenswertes erfahren. Ortsvorsteher Klaus Sauer 
nahm dann mit einigen Kindern am Ratstisch Platz, wo die 

Schüler sich schon mal als Ratsdamen oder Ratsherren 
fühlen konnten. Nach einem Besuch im Ortsarchiv im 
Dachgeschoss traten die Schüler mit ihrer Lehrerin, Frau 
Braunagel, mit einigen neuen Informationen den Rückweg 
zur nahegelegen Grundschule an. 

Vereinsmitteilungen

Konzert in der Kirche 
Am 1. Advent hatte der Musikverein Nesselried zu einem 
Konzert in der Kirche eingeladen. Zahlreiche Besucher 
waren dieser Einladung gefolgt, so dass sich Herr Pfarrer 
Dempfle bei der Begrüßung über sehr gut gefüllte Kir-
chenbänke freuen konnte. Unser Dirigent Mathias Katz-
mann hatte eine beeindruckende Auswahl an Stücken ge-
troffen. Mit dem Beginn aus der Stille heraus schuf ein 
kleines Blechbläserensemble von der Empore herab den 
perfekten Einstieg in das Konzert, das Orchester folgte 
sehr spielfreudig und schuf somit den ersten Höhepunkt 
an diesem Abend. Der besinnliche Charakter des Konzerts 
in der beginnenden Adventszeit wurde durch eine dem Ort 
und der Zeit angemessenen Moderation mit unterstrichen. 
Die präsentierten Stücke spannten einen weiten Bogen 
und trafen vollständig den Geschmack des Publikums, 
welches seiner Freude über ausführlichen Applaus Aus-
druck gab. Zum Abschluss des Konzerts wurde das Publi-
kum zum mitsingen eingeladen und es folgte dieser Einla-
dung sehr gerne. Mit der Zugabe „Von guten Mächten“ von 
Dietrich Bonhoeffer fand der Abend musikalisch ein sehr 
schönes und besinnliches Ende. Nach dem Konzert hatten 
das Gemeindeteam und die Frauengemeinschaft noch zum 
Verweilen eingeladen. Der Kirchplatz leerte sich lange 
nicht, die Besucher des Konzertes nutzen dies bei Glüh-
wein und Laugengebäck für anregende Gespräche. 
Wir bedanken uns bei Herrn Pfarrer Dempfle das wir in 
der Kirche musizieren durften. Beim Gemeindeteam und 
der Frauengemeinschaft bedanken wir uns für die Unter-
stützung und die Bewirtung auf dem Kirchplatz. Den Kon-
zertbesuchern danken wir für Ihren Applaus und die sehr 
großzügigen Spenden. 
Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit 
und freuen uns auf ein Wiedersehen mit Ihnen spätestens 
zu unserem Frühjahrskonzert am 01. April 2023. 
Ihr Musikverein Nesselried 
 

Allerlei im Stall 
Kleiner Markt in der Dorfstraße 100 in Nesselried. 
Am Samstag 3.12. öffnet sich um 18.00 Uhr das Advents-
fenster der Schulbetreuungskinder in der Dorfstraße 100. 
Für Kinder gibt es Früchtepunsch und Crepes. Am Sonn-
tag 4.12. gibt’s ab 8 Uhr Sabines Sonntagsbrötchen. Aller-
lei im Stall öffnet um 10 Uhr. Es gibt einen Mittagstisch 
und Kaffee und Kuchen. Seid herzlich eingeladen. 
 

Adventsfeier der Nesselrieder  
Senioren am 7.Dezember 

Nachdem wir coronabedingt zwei Jahre keine Adventsfei-
er mehr abhalten konnten, werden wir dieses Jahr endlich 
wieder miteinander eine besinnliche Feier erleben dürfen. 
Beginnen werden wir in der Kirche mit einem Gottesdienst 
um 14:00 Uhr, bei dem uns auch die Kindergartenkinder 
besuchen und uns einige Adventslieder vortragen werden. 
Anschließend geht es ins Pfarrheim, wo wir nach Kaffee 
und Kuchen einige Überraschungen bereithalten. 
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Wie heißt es doch in einem Lied:“ Kommt, sagt es allen 
weiter“. Wir würden uns über viele Teilnehmer freuen und 
laden auch die Senioren aus der Nachbargemeinde dazu 
ein. Wer gern kommen möchte, aber nicht mehr gut zu Fuß 
ist und keine Mitfahrgelegenheit hat, den holen wir gern 
innerhalb von Nesselrieds ab. Einfach anrufen unter 59836. 
Euer Leitungsteam Seniorenwerk Nesselried 
 

SVN – Mit Ungeschlagen-Serie  
optimistisch in die Winterpause 

Mit einem 3:0-Erfolg gegen den FV Schutterwald 2 verab-
schiedete sich unser SVN am vergangenen Wochenende in 
die Winterpause. Gegen den Tabellenletzten waren wir von 
Beginn an die spielbestimmende Mannschaft und schon 
nach 9 Minuten konnte Marc Hohensinn einen langen Ball 
gut mitnehmen und vom linken Strafraumeck ins Netz be-
fördern. Mit der frühen Führung im Rücken spielten unse-
re Jungs weiter befreit auf, kamen immer wieder in Tornä-
he und erarbeiteten sich Chancen. In der 35. Minute wurde 
wegen überharten Foulspiels an Timo Huschle zudem ein 
Schutterwälder des Platzes verwiesen. Kurz danach traf 
Vincent Kaiser nur den Torpfosten. In der 41. Minute ero-
berte Marc Hohensinn vor dem gegnerischen Strafraum 
den Ball und legte auf Manuel Fies ab, welcher vom he-
rauseilenden Torwart umgeräumt wurde. Den fälligen Elf-
meter verwandelte Patrick Ringwald sicher zur 2:0-Pau-
senführung. Nach dem Seitenwechsel baute das Spiel 
unserer Jungs dann etwas ab. Von einer Überzahl war nur 
wenig zu merken und Schutterwald 2 war sichtlich bemüht 
den Anschlusstreffer zu erzielen. Wirklich gefährlich wur-
de es jedoch nur selten. Gegen Spielende verließen die Gä-
ste zunehmend die Kräfte und unser SVN konnte nochmal 
einige Konter fahren. Marc Hohensinn setzte sich dabei 
zweimal stark durch, scheiterte jedoch am Torwart. Es be-
durfte schließlich nochmals eines Elfmeters in der 78. Mi-
nute, den Vincent Kaiser souverän zum 3:0 verwandelte. 
Mit dem Schlusspfiff konnten wir somit die erste Saison-
hälfte zu einem runden Abschluss führen und moralisch 
gestärkt den Gang in die Winterpause antreten.  
Dank der weiteren Ergebnisse haben wir nochmal einen 
Platz in der Tabelle gut machen können und befinden uns 
mit 19 Punkten nun auf Rang 12. Der Anschluss an das 
untere Tabellenmittelfeld ist außerdem ebenfalls vorhan-
den. 
Die ersten Monate in der Kreisliga A waren für unseren 
SVN ein Wechselbad der Gefühle. Nach einem guten Sai-
sonstart sind wir Mitte der Hinrunde leider in eine Krise 
mit Niederlagen gegen direkte Konkurrenten geraten. Die 
schwierige Situation mündete schließlich in einen Wechsel 
auf der Trainerposition. Für Markus Schepp und Uwe 
Braun übernahmen mit Jan Bähr und Christof Katzmann 
zwei alte Bekannte, die mit ihren Kenntnissen über Mann-
schaft und Verein wieder Stabilität zurückbringen sollten. 
Seit deren Amtsantritt sind wir nun ungeschlagen und 
konnten aus den letzten 5 Spielen 9 Punkte verbuchen. Für 
einen Aufsteiger stehen wir nun recht ordentlich da und 
sind optimistisch, unsere Mission Klassenerhalt zum Er-
folg führen zu können. Wir wünschen nun allen Unterstüt-
zern, Fans und Spielern eine besinnliche, fußballfreie Zeit 
und freuen uns auf das Wiedersehen im März! 
 

Adventsfeier Frauengemeinschaft Nesselried 
Zusammenkommen in gemütlicher Runde in adventlicher 
Stimmung - hierzu möchten wir Euch einladen für Mitt-
woch, den 14. Dezember 2022.Mit einer “Roratefeier“ (im 
Kerzenschein) um 18:30 Uhr in der Kirche Mariae Him-
melfahrt  beginnen wir den besinnlichen Teil. Im Anschluss 
treffen wir uns im Pfarrheim zum gemütlichen Zusam-
mensein bei Glühwein u.a. Leckereien. 

Herzliche Einladung hierzu sowie eine besinnliche Ad-
ventszeit wünscht  
Das Vorstandsteam, wir freuen uns auf Euer Kommen. 

Feuerwehr Nesselried 
- Altersabteilung – 
!! Terminänderung !! 
  
Unser nächstes Treffen findet erst am Freitag, 16.12.2022 
um 18 Uhr im Schulungsraum statt. Ich bitte um Beach-
tung. 
Sollte jemand diesen Termin nicht wahrnehmen können, 
bitte ich um eine kurze telefonische Nachricht. TelNr. 2213 
  
Euer Obmann 
 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Herzliche Einladung zum 
Seniorennachmittag 

Am 2. Adventssonntag, den 04. Dezember 2022 ab 14:00 
Uhr sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger von Urlof-
fen ab 70 Jahren zum Seniorennachtmittag des Deut-
schen Roten Kreuzes, Ortsverein Urloffen und der Orts-
verwaltung Urloffen sehr herzlich eingeladen. 
Bei Kaffee, Kuchen und einem unterhaltsamen Pro-
gramm möchten wir uns gemeinsam auf die Weih-
nachtszeit einstimmen. 
Mit einem gemütlichen Abendessen klingt der Abend 
aus. 
  
Um besser planen zu können bitten wir um vorherige 
telefonische Anmeldung bei der Ortsverwaltung Urlof-
fen, Frau Fuchs (Tel.: 9595-11) bis zum 28.11.2022. 
  
Wer mit dem Auto abgeholt werden möchte, kann sich 
bei Edeltraud Veit-Kiefer (Tel. 919958) melden. 
  
Über zahlreiche Besucherinnen und Besucher freuen 
wir uns sehr! 
  
Edeltraud Veit-Kiefer, 1. Vorsitzende DRK Urloffen 
Pamela Otteni-Hertwig, Ortsvorsteherin 
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Zimmerner Christkindlesmarkt 2022 
Dankeschön! 

Ein gelungener Christkindlesmarkt rund um das „Zimmerner Wallfahrts-
kirchlein“ liegt hinter uns. 

Auf den Erfolg sind der Ortschaftsrat und die Zimmerner sehr stolz. 

An dieser Stelle möchte ich die Gelegen-
heit nutzen, allen sehr herzlich zu danken, 
die zum Gelingen beigetragen haben. Dies 
sind zunächst die Standbetreiber, die nicht 
nur ihre Angebote auf die Advents- und 
Weihnachtszeit abgestimmt, sondern auch 
ihre Verkaufsstände liebevoll weihnacht-
lich geschmückt haben. Ich danke sehr 
herzlich den beiden Kindergärten “Schau-
enburg“ und „St. Martin“ für ihren weih-
nachtlichen Tanz sowie der Schauenburg-
Grundschule für ihren stimmungsvollen 
Auftritt in der Kirche.  Ebenfalls danke ich 
sehr herzlich der Singgemeinschaft, dem 
Musikverein Urloffen und der Jagdhorn-
bläsergruppe Urloffen-Renchen für ihre 
musikalische Einstimmung aufs Fest.  

Mein Dank gilt auch dem Nikolaus der dieses Jahr spontan die Rolle übernommen hat. 

Ein ganz besonderer Dank möchte ich 
den Mitgliedern des Ortschaftsrates mit 
ihren Partnern, sowie der Feuerwehr Ur-
loffen aussprechen. Ihr habt für einen rei-
bungslosen und harmonischen Ablauf bei 
der Bewirtung gesorgt.  

Für die Organisation gilt mein Dank Frau 
Drebes von der Ortsverwaltung Urloffen 
sowie den Bauhofkollegen und dem Forst 
für die tatkräftige Unterstützung. 

Zuletzt ein herzliches Dankeschön Herrn 
Josef Langenecker für die unkomplizierte 
Bereitstellung der Markthalle, sowie al-
len Kuchenspenderinnen für die vielfäl-
tige Kuchentheke. 

Allen Anliegern der Kirchstraße gilt ebenso mein herzlicher Dank für die Bereitstellung der Höfe 
und die zur Verfügungsstellung von Strom und Wasser für die Standbetreiber.  
 

Ihnen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger danke ich für den sehr regen Besuch des Christkindles-
marktes 2022. 
Der Erlös des Ortschaftsrates wird einer ortsverschönernden Maßnahme zu Gute kommen. 
  
Pamela Otteni-Hertwig 
Ortsvorsteherin 
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Vereinsmitteilungen

Adventsfenster 2022 
Die ersten zwei Fenster wurden geöffnet und wir freuen 
uns auf die nächsten Fenster. Am Samstag öffnet sich das 
Fenster vom Narrenverein Hornusia im Renchenweg 24. 
Die Spenden des Abends gehen an das Kinder Hospiz Or-
tenau/Offenburg. Auch die Spenden vom Fenster am Mon-
tag von der Nachbarschaftshilfe und dem Kindergarten St. 
Martin 

sind zu Gunsten des Hospiz in Offenburg. Am Dienstag la-
den die kfd Frauen um 18 Uhr zu einem kleinen Programm 
zum Nikolaustag in die Pfarrkirche ein. Um 18.30 Uhr fin-
det 
eine Roratemesse statt. Danach bieten sie im hinteren Kir-
chenbereich Glühwein an. Die eingehenden Spenden sind 
für die Ministranten gedacht. 
Am Mittwoch öffnet sich unter Mitwirkung der Jugendka-
pelle das Fenster beim Rathaus. Die Spenden an diesem 
Abend sind zu Gunsten der Jugendkapelle. 
Bei der Logopädie Praxis Birk in der Hauptstr. 63 ist die 
nächste Aktion. Patricia Birk sammelt für die Deutsche 
Knochenmark Spendendatei. 
Alle Adventsfenster Gastgeber freuen sich auf schöne be-
sinnliche Treffen mit vielen Besuchern. 
Im vorderen Teil sind nochmals alle Termine aufgeführt. 

 

Musikverein Urloffen 

Gut besucht war am ersten Adventssonntag der Christ-
kindlesmarkt in Zimmern, als der Musikverein Urloffen, 
mit der großen Kapelle und den Jungmusiker:innen ge-
meinsam, mit weihnachtlichen Stücken besinnliche Stim-
mung verbreitete. Unter der Leitung unseres Jugendkapel-
lendirigenten Fabian Danner wurden für die Besucher:innen 
die schönsten Klassiker der deutschen Weihnachtsmusik 
zum Besten gegeben. Vielen Dank an alle, die musiziert ha-
ben! Wenn Sie ganz genau hinsehen können Sie entdecken, 
dass sogar der Nikolaus in der Kapelle mitgespielt hat! 
Das nächste Mal mit weihnachtlichen Klängen können Sie 
den Musikverein am heiligen Abend im Gottesdienst und 
danach auf dem Vorplatz der St. Martinskirche in Urloffen 
erleben. 
Und da unsere nächste Papiersammlung erst am 29.04.2023 
stattfindet scheuen Sie sich nicht, unsere Papier-Hotline in 
Anspruch zu nehmen: (07805) 916 7202. Nur keine Angst 
vor dem Anrufbeantworter. Wenn Sie Ihre Kontaktdaten 
nennen, wird Ihre Nachricht schnellstmöglich abgehört 
und eine Abholung nach Rücksprache organisiert. Den Er-
lös der Sammlung werden wir, wie immer, für die Ausbil-
dung unserer Jungmusiker:innen verwenden. 
  
Ihr Musikverein Urloffen 

 
Kath. Frauengemeinschaft kfd St. Martin  

Einladung 
Immer wenn in unseren Herzen Ruhe einkehrt und Frie-
den, 
wir anderen und uns Zeit schenken, wir mit einem Lächeln 
im Gesicht unterwegs sind, dann ist so was wie Weihnach-
ten! 
(Marion Schmickler) 

Verpachtung gemeindeeigener Grundstücke in Urloffen 
Die Ortschaft Urloffen verpachtet ab 01.01.2023 folgende Grundstücke: 
  
Flurstück Nr. Los-Nr.: Fläche in ar Gewann  
7437  58,70 ar Umbruch, Weiteplatz im FFH-Schutzgebiet  
7461 183 – 186 und 190 - 216 682 ar Umbruch, Weiteplatz  
7463 240 - 246 132 ar Umbruch, Weiteplatz  
7468 303 - 307 110 ar Umbruch, Weiteplatz  
7459 144 - 146 50 ar Umbruch, Weiteplatz  
7144   177,94 ar Grünland, Rosenwinkel  
4501 1 178 ar Umbruch, Stöckertmatten  
1188   29,03 ar Umbruch, Schwabweg  
  
Interessierte Bürger werden gebeten, sich bis zum 06.12.2022 bei der Ortsverwaltung Urloffen, Hauptstraße 12, 77767 
Appenweier, schriftlich zu bewerben. 
  
Ortsverwaltung Urloffen 
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Dienstag, 06.12.2022 
18.00 Uhr Pfarrkirche Adventsfenster zum Nikolaustag 
18.30 Uhr festlicher Rorathe-Gottesdienst  
anschließend. gemütlicher Treff bei Glühwein u. Gebäck-  - 
Erlös für unsere Messdiener 
  
Sonntag, 11.12.2022 14.00 Adventsfeier Winkelstr.  
Im festlich geschmückten Pfarrheim unterhalten wir Sie 
zum Thema:   Manchmal brauchst Du einen Engel 
Wir laden Mitglieder, Freunde, Senioren (gerne mit Part-
ner)  
herzlich ein, bei Kaffee/Kuchen und kleinem Abschlussve-
sper  
vorweihnachtliche Stimmung zu genießen und freuen uns 
auf Ihren Besuch.   
  
Ihr kfd Team 

Kameradschafts-  
& Heimatbund 1858 e.V. 

Urloffen 

Am kommenden Sonntag 4.12. findet ab 10 Uhr unser Mo-
natsstammtisch im Vereinsheim statt. Wir würden uns 
freuen viele unserer Mitglieder dazu begrüßen zu dürfen 
um in gemütlicher Runde über dies und das zu plaudern. 
Kameradschafts- & Heimatbund e.V.
Urloffen  

+++ News FV Urloffen +++ 
Nach dem erfolgreichen Jahresabschluss letzten Sonntag 
wird der FV Urloffen nun auf der Spitzenposition der 
Kreisliga A Nord überwintern. In der Vorrunde musste die 
Mannschaft von Trainer Tobias Meister nur einmal das 
Spielfeld als Verlierer verlassen und steht somit nicht un-
verdient oben in der Tabelle. Geht man mit der gleichen 
Motivation in die Rückrundenvorbereitung, so wird es 
auch im Frühjahr schwer werden unseren breit aufgestell-
ten Kader zu schlagen. Wichtig ist dabei dass Akteure ge-
sund und fit ab März zur Verfügung stehen. 
  
Zum Ende des Jahres bedankt sich der FV Urloffen bei al-
len Helfern, Fans, Sponsoren und Gönnern für die treue 
Unterstützung. Ohne die nötige Mithilfe jedes Beteiligten 
wäre es nicht möglich, größere Veranstaltungen wie das 
Pfingstsportfest und das 1. Maifest zu bewältigen. Nicht zu 
vergessen ist der tatkräftige Beistand bei Arbeitseinsätzen 
sowie wöchentliche Thekendienste bei Jugend- und Senio-
renheimspielen. 
  
Das Jahr 2023 kommt näher, und auch dort erwarten uns 
als Verein weiterhin große Aufgaben. Im Spätjahr werden 
wir unter der Regie des FV Urloffen das Festzelt des Meer-
rettichfests bewirten. Dieses Event findet am 08/09 Okto-
ber statt. Wir bitten daher schon im Vorfeld alle Vereinsmit-
glieder sich dieses große Event mit einzuplanen. Um den 
Bogen der Helfersituation nicht zu überspannen, haben 
wir im Vorstandsteam beschlossen den jährlichen Silve-
sterlauf vorerst aus dem Terminkalender zu canceln. Der 
FV Urloffen wünscht allen Anhängern, Mitgliedern sowie 
Vereinsfreunden und Förderer behutsame Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins spannende Kalenderjahr 2023. 
    
Termine 2023 
12.03.2023   Rückrundenauftakt SV Ödsbach I - FV  

Urloffen I  

21.04.2023   Generalversammlung im Sportheim, 19:00 
Uhr 

01.05.2023  Maifest auf dem Sportplatz in Zimmern 
26.05.2023 – 
30.05.2023   Pfingstsportfest auf dem Sportplatz in Zim-

mern 
08./09.
10.2023,   Meerrettichfest im Rathauszelt Urloffen 
 

ASV Urloffen 
Verbandsligakampf in Urloffen 
Bundesligakampf in Freiburg 
An diesem Samstag, 03.12.2022 findet um 19:30 Uhr das 
Südbadenderby in der Staudingerhalle bei der RKG Frei-
burg 2000 statt. Mit einem Sieg gegen die Breisgauer 
könnten sich unsere Bundesligamannschaft endgültig den 
Klassenerhalt sichern, nachdem am letzten Samstag leider 
eine knappe 14:15 Niederlage nicht verhindert werden 
konnte. 
Es wird sehr darauf ankommen, das alle Ringer wiederum 
ihr ganzes Potential an diesem Samstag abrufen können. 
Bereits um 17:30 Uhr wird unsere Jugendmannschaft ge-
gen die Jugend der RKG Freiburg 2000 den Vorkampf be-
streiten. 
Unsere Verbandsligamannschaft tritt in der heimischen 
ASV-Halle gegen die erste Mannschaft des SV Gresgen an. 
Kampfbeginn ist um 20:00 Uhr. Nachdem am letzten 
Samstag der KSV Wollmatingen deutlich besiegt werden 
konnte, gilt es nun, gegen den SV Gresgen nachzulegen. 
Allerdings wird dies nicht ganz leicht sein, gegen den der-
zeitigen Tabellenzweiten der Verbandsliga. 
Die Ringer unserer Verbandsligamannschaft freuen sich 
auf die Unterstützung der Fans, welche nicht nach Frei-
burg fahren werden. 
Ihr ASV Urloffen 
 

Kirchliche
Mitteilungen

Seminar- und Bewegungshaus  
Schönstatt-Zentrum Marienfried 

Bellensteinstr. 25 I 77704 Oberkirch I www.schoenstatt-
oberkirch.de
Empfang Marienfried: 07802-9285-0, marienfried@scho-
enstatt-oberkirch.de
Öffnungszeiten Mo – Fr: 8:00 – 17:00 Uhr | Sa – So: 9:00 – 
17:00 Uhr 
Nikolausfeier für Familien mit Kindern am 04. Dezember
Bischof Nikolaus kommt zu Besuch und freut sich über 
alle, die mit ihm singen, spielen und feiern. Uhrzeit: 14:30 
— 17:00 Uhr. Kosten: 10,00 € pro Familie. Anmeldung: 
kontakt@schoenstatt-familien-freiburg.de, 07802-92850.

Frauenfrühstück am 06. Dezember 
Frauenfrühstück mit Begegnungen und Austausch unter 
Frauen. Eine kleine Auszeit in entspannter Atmosphäre 
mit Impuls zur Ermutigung und Alltagsbewältigung. Uhr-
zeit: 08:45 - 11:15 Uhr. Referentin: Schwester M. Magdalyn 
Brendle, Kosten: 16,00 € (Frühstück inkl. Vortragsimpuls), 
Anmeldung: Empfang Marienfried.

Frühstück für junge Frauen bis ca. 50 Jahren – Herzwärme 
am 11. Dezember
Eine Runde „Frauen unter sich“ genießen & inspirierende 
Impulse mit Blick auf die Adventszeit erhalten. Durchat-
men im Alltagsgewusel. Uhrzeit: 9:30 – 12:00 Uhr. Team: 
Claudia Zerbian I Sarah Tasch I Team Kinderbetreuung. 
Kosten: 16,00 € (inkl. Frühstück & Impulse). Für die Kin-
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derbetreuung inkl. kleinem Frühstück: 1. Kind I 5,00 € (ab 
3 Jahre) 2. Kind I 2,50 € ab dem 3. Kind kostenfrei. Anmel-
dung: Empfang Marienfried.

Offenes Adentssingen am 11. & 18. Dezember
um 16:30 Uhr mit Kinderpunsch & Hirtenfeuer am Kapel-
lenplatz. Zum Abschluss besteht die Möglichkeit zum Ein-
zel- / Familiensegen. 

Adventliche Tage in Vorfreude auf Weihnachten vom 12. – 
16. Dezember 
Begleitet auf dem Weg nach Betlehem mit adventlichen 
Sternstunden, biblischen Impulsen, Freude in Gemein-
schaft und Atemholen in Stille. Begleitung: Schwester M. 
Magdalyn Brendle, Msgr. Dr. Peter Wolf. Kosten: 70,00 € / 
Nacht mit Vollpensionsverpflegung I Teilnahmegebühr: 
55,00 € p.P. einmalig. Anmeldung: Schwester Magdalyn 
Brendle, 07802 9285-30 oder unter wallfahrt@schoenstatt-
oberkirch.de.

Gemeinsam Weihnachten feiern für Klein & Groß am 24. 
Dezember
Gemeinsam den Heiligen Abend erspüren, das Christkind 
erwarten. Wir feiern Weihnachten! 14:30 Uhr Krippenzeit 
& anschließend Nachmittagskaffee mit Weihnachtspunsch 
& Kaba, Weihnachtsgebäck & Kuchen, viel Freude und 
weihnachtlicher Stimmung. Team: Familie Sarah und Josef 
Tasch, Schwester M. Magdalyn Brendle. Kosten:13,00 € / 
Haushalt. Anmeldung: Empfang Marienfried, marien-
fried@schoenstatt-oberkirch.de. Zum Abschluss spielt die 
Trachtenkapelle Butschbach-Hesselbach Weihnachts-
lieder am Kapellenplatz. Herzliche Einladung! 
 

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Freitag, 18:00 Uhr Royal Ranger Stammtreff 
Samstag, 18:00 Uhr Jugendgottesdienst 
Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst,  
Livestream über YouTube  
  
Wir freuen uns auf DICH!  
Weitere Infos agape-kirche.de 
 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

UNSER SEELSORGETEAM 
Pfarrer Thomas Dempfle  
Am Kirchplatz 13a, 77767 Appenweier 
07805/9184-11 /dempfle@appenweier-durbach.de 
 
Pastoralreferent Stephan Thüsing 
07805/9184-25 / thuesing@appenweier-durbach.de 
 
Gemeindereferentin  Corina Schadt 
07805/9184-22 / schadt@appenweier-durbach.de 
 
Gemeindereferentin Rebekka Bruder 
07805/ 9184-23 / bruder@appenweier-durbach.de 
 

Öffnungszeiten der Pfarrämter: 
Montag: Durbach   9:30 – 12:00 Uhr 
 Urloffen 10:00 – 11:30 Uhr 
Dienstag Durbach   9:30 – 12:00 Uhr 
 Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
 Urloffen 16:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch Appenweier 16:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag Durbach   9:30 – 12:00 Uhr
  15:00 – 18:00 Uhr
 Urloffen 10:00 – 11:30 Uhr
 Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
Freitag Urloffen 10:00 – 11:30 Uhr
 Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
 
 
Unsere Pfarrämter und Mitarbeiterinnen:  
 
Kath. Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tanja Guzik und Susanne Martin 
07805 / 9184-0 / Fax 07805/ 9184-29 
Pfarramt.apppenweier@appenweier-durbach.de 
 
Kath.Pfarramt St. Heinrich  
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Beate Noll 
0781 / 41366 / Fax 0781-948 05 41 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
 
Kath. Pfarramt St. Martin 
Winkelstr. 37, 77767 Appenweier - Urloffen 
Eva-Maria Hertwig 
07805- 91 05 70 / Fax 07805-91 05 71 
pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
 
Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde 
Appenweier-Durbach 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC:  SOLADES1OFG 
 
Telefon Seelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit!“
Adventliche Bußfeiern mit dem Chörle
Kein Advent ohne zunächst verschlossene Türen – beim 
Adventskalender, später dann beim Weihnachtszimmer. 
Dass die verschlossenen Türen sich öffnen mögen, ist eine 
der größten Sehnsüchte im Advent. Der Advent bietet in 
diesem Jahr besondere „Torchancen“ - ist er doch zum er-
sten Mal mit einer Fußballweltmeisterschaft verbunden. 
Aber auch das Lied selbst, welches die Adventszeit wie 
kaum ein anderes prägt, hat seine eigene Geschichte zu er-
zählen. Die Chance der weiten Tore liegt in der Begegnung 
mit Gott, der im Kommen ist als König der besonderen Art, 
als Friedensweltmeister.
Sonntag, den 11.12. um 18.00 Uhr in Hl. Kreuz, Ebersweier
Dienstag, den 13.12. um 18.30 Uhr in St. Martin, Urloffen 
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MITWIRKUNG ZUR EINHALTUNG DER ENERGIESA-
PRVERORDUNG VOM 01.09.2022 
Liebe Gemeinde, liebe Gottesdienstbesucher! 
Im Rahmen der Überlegungen zur Bewältigung der Ener-
giekrise sind wir vom Erzbischöflichen Ordinariat ange-
wiesen, unsere Kirchen in den kommenden Wintermonaten 
nicht über 10 Grad Celsius „hochzuheizen“. Ebenso wur-
den wir angewiesen, zu überlegen, wo und wann wir sinn-
vollerweise in der Zeit zwischen Dreikönig und Ascher-
mittwoch unsere Gottesdienste feiern. 
Diesbezüglich haben wir in unseren Gemeindeteams und 
im Pfarrgemeinderat einige Ideen überlegt. So werden bei-
spielsweise in Urloffen im Januar, Februar und März die 
Werktagsgottesdienste und Schülergottesdienste in der 
Kapelle des Pflegeheimes stattfinden. In anderen Gemein-
den werden wir die Anzahl der Gottesdienste an den Werk-
tagen reduzieren. Die entsprechenden Änderungen können 
Sie nach Weihnachten unserer Gottesdienstordnung ent-
nehmen. Andere Maßnahmen, wie die Begrenzung der 
Heiztemperatur, werden allerdings bereits in den kom-
menden Wochen spürbar sein. Auch die Außenbeleuch-
tungen der Kirchen wurden mittlerweile ausgeschaltet. 
Wir wollen damit ein Zeichen der Solidarität setzen und 
bitten Sie daher um Ihr Verständnis. 
UNSERE EMPFEHLUNG: Ziehen Sie sich in den kom-
menden Wochen warm an, bringen Sie eine Decke  
zum Gottesdienst mit, lassen Sie ihre Wollmütze auf dem 
Kopf, .... 
  
ÖKUMENISCHES HAUSGEBET IM ADVENT  
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württem-
berg laden am Abend des 5. Dezember 2022 wieder zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. 
Dieses Hausgebet ist für viele Menschen inzwischen zu ei-
ner wertvollen Tradition in der Adventszeit geworden. Sie 

feiern gemeinsam als Familie, unter Freunden und Be-
kannten, als Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen auch 
über die Konfessionsgrenzen hinweg. 
Das Hausgebetsheft liegt in den Kirchen zur Mitnahme 
aus. 
  
EMPFEHLUNGEN ZUR FEIER DER LITURGIE IN 
ZEITEN DER CORONA-PANDEMIE  
Sie können Gottesdienste ohne Maske mitfeiern. 
Die Einhaltung von Abständen wird ganz dem Ermessen 
der Teilnehmenden und deren freiwilliger wechselseitiger 
Rücksichtnahme überlassen. 
Das Tragen eines Atemschutzes (FFP2 oder einer medizi-
nischen Maske) wird empfohlen und ist der Entscheidung 
der einzelnen Mitfeiernden überlassen. 
Weiterhin gelten für alle Mitfeiernden und die an der Li-
turgie Beteiligten: Im Kirchenraum wird die Möglichkeit 
zur Handdesinfektion geboten 
Personen mit Infektionssymptomen werden gebeten, nicht 
an gottesdienstlichen Feiern teilzunehmen. 
 

Appenweier + nesselried

Liebe Familien,
wir laden euch herzlich zur nächsten Kinderkirche in Nes-
selried ein! 
Wann? Sonntag, 4. Dezember um 10 Uhr
Wo? Im Pfarrheim Nesselried (Untergeschoss des Kinder-
gartens, Eingang von der Nußbacher Straße aus)

Gemeinsam wollen wir spielerisch 
Gottesdienst feiern: singen, beten, Ge-
schichten lauschen und vieles mehr - 
Kinder im Kindergarten- und Grund-
schulalter (mit Begleitperson) sind bei 
uns genau richtig.
Wir freuen uns auf euch!
Das Kiki-Team und die Kirchenmaus 
Kiki 

So 4. Dezember um 10 Uhr Kinderkirche 
Nesselried
 

Kiki bei Kerzenschein & Adventsfenster in Nesselried
Die Kinderkirche Nesselried lädt herzlich zum Kinder-
Rorate-Gottesdienst am Sonntag, den 4. Dezember um 
16:30 in die Nesselrieder Kirche ein. Der Gottesdienst 
richtet sich besonders an Familien mit Kindern jeden Al-
ters, aber auch ältere Besucher sind herzlich willkommen.
Beim Rorate-Gottesdienst wird die Kirche nur mit Kerzen 
beleuchtet, deshalb bringt bitte eine Kerze mit Tropfschutz 
mit. Als besonderes „Highlight“ im wahrsten Sinne des 
Wortes werden die Nesselrieder Ministranten nach dem 
Gottesdienst ihr Adventsfenster präsentieren, das vom 
Kirchplatz aus bestaunt werden kann. Außerdem bieten 
die Minis dort bei guter Witterung einen Umtrunk auf 
Spendenbasis an. 
Mache dich auf und werde licht - wir freuen uns darauf, 
uns gemeinsam auf Weihnachten einzustimmen!
Es grüßen euch herzlich
Die Nesselrieder Kinderkirche und die Minis 
 
ADVENTSFEIER DER NESSELRIEDER SENIOREN AM 
7. DEZEMBER 
Nachdem wir coronabedingt zwei Jahre keine Adventsfei-
er mehr abhalten konnten, werden wir dieses Jahr endlich 
wieder miteinander eine besinnliche Feier erleben dürfen. 
Beginnen werden wir in der Kirche mit einem Gottesdienst 
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um 14.00 Uhr, bei dem uns auch die Kindergartenkinder 
besuchen und uns einige Adventslieder vortragen werden. 
Anschließend geht es ins Pfarrheim, wo wir nach Kaffee 
und Kuchen einige Überraschungen bereithalten. 
Wie heißt es doch in einem Lied: “Kommt, sagt es allen 
weiter“. Wir würden uns über viele Teilnehmer freuen und 
laden auch die Senioren aus der Nachbargemeinde dazu 
ein. Wer gern kommen möchte, aber nicht mehr gut zu Fuß 
ist und keine Mitfahrgelegenheit hat, den holen wir gerne 
innerhalb von Nesselried ab. Einfach anrufen unter 59836. 
Euer Leitungsteam Seniorenwerk Nesselried 
  
ADVENTSFEIER DER KATHOLISCHEN FRAUENGE-
MEINSCHAFT APPENWEIER 
Am Dienstag, 13. Dezember um 15.00 Uhr, laden wir zu 
unserer Adventsfeier im Pfarrheim St. Michael ein. Alle 
Frauen, auch Nichtmitglieder,  sind dazu ganz herzlich 
eingeladen. Wir beginnen mit einem besinnlichen Teil zum 
Thema „Die Stille als Geheimnis des Advent“. Danach wol-
len wir noch gemütlich beisammen sitzen bei Kaffee und 
Kuchen. 
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen. 
Leitungsteam der kfd 
 
Die Sternsinger sind wieder unterwegs! 
Nach 2 Jahren Corona-Pause werden zu Beginn des neuen 
Jahres wieder die Sternsinger von Haus zu Haus gehen, ihr 
Lied singen oder ein Gedicht aufsagen, den Segen für das 
kommende Jahr überbringen und an die Türe schreiben 
und auch Geld sammeln für Kinder in den Ländern des 
globalen Südens. Das Beispielland ist diesmal Indonesien. 
Damit diese Aktion gelingt, brauchen wir wieder genü-
gend Kinder ab 8 oder 9 Jahren, die gerne dabei sein möch-
ten an einem Nachmittag oder auch an mehreren Tagen. 
Alle, die sich dafür interessieren, sind zu einer Vorbespre-
chung eingeladen am Donnerstag, 15.12. um 17.00 Uhr im 
Pfarrhof Appenweier, Konferenzraum. Dabei wird auch 
ein Film gezeigt über die Lebenssituation der Kinder in 
Indonesien. Evangelische Kinder dürfen gern mitmachen. 
Die Sternsinger sind in Appenweier an folgenden Tagen 
unterwegs: Dienstag bis Donnerstag, 3.-5. Januar 2023. Am 
6. Januar um 10.30 Uhr findet der Gottesdienst mit den 
Sternsingern statt. 
 

Durbach + EbErswEiEr

Adventliche Kirchenmusik am Sa 3.12. um 17 Uhr in  
St. Heinrich
Der Kirchenchor Durbach, das Posaunenquartett OPUS4 
und das Vokalensemble Offenburg treten auf 

Adventsmusik mit Posaunen und Chor Unter der Leitung 
von Kirsten Bormann musiziert der Kirchenchor Durbach 

zusammen mit Opus4 am Samstag, 3. Dezember um 17:00 
Uhr Kirchenmusik für Chor und Posaune in der Pfarrkir-
che Durbach. Das Posaunequartett Opus4 rund um seinen 
Leiter Jörg Richter und Mitbegründer Dirk Lehmann, bei-
de vom Gewandhausorchester zu Leipzig, gastiert nun be-
reits zum vierten Mal in Durbach und ist Garant für her-
vorragende klassische Blasmusik. Das Offenburger 
Vocalensemble graduale vocal bereichert den Konzerta-
bend in der Durbacher Pfarrkirche mit zeitgenössischer a 
cappella Vokalmusik. In außergewöhnlicher Besetzung er-
klingt an diesem adventlichen Abend vertraute aber auch 
selten gehörte Advents- und Weihnachtsmusik, die speziell 
auf die Besetzung mit vierstimmigem Chor und Posaunen-
quartett arrangiert und erarbeitet wurde. Die Besucher 
dürfen sich bei freiem Eintritt darauf freuen, „Macht hoch 
die Tür“ mit dem Kirchenchor, dem Vokalensemble und 
dem Posaunenquartett gemeinsam anzustimmen. 

Liebe Kinder,
ihr seid herzlich eingeladen am Samstag, den 3.12.22 mit 
uns gemeinsam einen „Adventsweg mit Stationen“ zu ge-
hen.
Treffpunkt: 17 Uhr Bäckerei Ockenfuß in Ebersweier 
Gemeinsam wollen wir mit allen Kindern, Eltern und 
Großeltern uns auf den Weg machen und dabei die Ge-
schichte von Maria und Josef sowie die Verkündigung der 
frohen Botschaft hören.
Da die Veranstaltung draußen stattfindet, ist wetterge-
rechte Kleidung wichtig. Wer möchte darf gerne ein Tee-
licht oder eine Kerze mitbringen.
Bei Regenwetter fällt die Veranstaltung aus.
Auf euer Kommen freuen sich das Team der beiden Kin-
derkirchen Durbach und Ebersweier 
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2. ADVENT – SONNTAG 
Die Hl. Messe feiern wir unter dem Stichwort ADVENIAT 
mit entsprechenden Gedanken, Bitten und mit einem be-
sonderen familiären Segen. – Bereits um 9.00 Uhr beginnt 
der Gottesdienst in Hl. Kreuz. Vielen ist diese Uhrzeit am 
Sonntag zu früh, - jedoch könnte die Teilnahme gerade zu 
dieser Uhrzeit auch ein besonderes Zeichen der ernsten 
Weihnacht-Vorbereitung sein. 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind und mitfeiern. 
  
EINLADUNG ZUM ADVENTSVEKAUF DER MINIST-
RANTEN EBERSWEIER  
Die Ministranten von Hl. Kreuz bieten selbstgebastelte 
festliche Adventsdekorationen und feines Adventsgebäck 
zum Kauf an.  
Der Adventsverkauf findet statt am:  
Sonntag, 4. Dezember nach der Messfeier.  
  

KIRCHENCHOR DURBACH 
Adventsmusik mit Posaunen und Chor 
Unter der Leitung von Kirsten Bormann musiziert der 
Kirchenchor Durbach zusammen mit Opus4 am Samstag, 
3. Dezember um 17 Uhr Kirchenmusik für Chor und Po-
saune in der Pfarrkirche Durbach. 
  
DURBACH UND EBERSWEIER 
GEBETSPATENSCHAFTEN FÜR DIE ERSTKOMMUNI-
ONKINDER 
In unseren Pfarreien St. Heinrich Durbach und Heilig 
Kreuz Ebersweier bereiten sich zurzeit 20 Kinder auf die 
Erstkommunion im April vor. Um Sie als Gemeinde in die 
Vorbereitung einzubeziehen, laden wir Sie herzlich ein, 
eine Gebetspatenschaft für eines dieser Erstkommunion-
kinder zu übernehmen. 
Gebetspate – was ist das? 
Ein Gebetspate ist ein Gemeindemitglied, das sich vor-
nimmt, ein bestimmtes Erstkommunionkind regelmäßig in 
der Zeit bis zur Erstkommunion (aber gerne auch danach) 
in sein Gebet einzuschließen. Sie können hierzu ein eige-
nes Gebet formulieren oder auch einfach bei Ihrem Gebet 
an das Kind denken und Gott bitten, dieses Kind auf sei-
nem Weg zur Erstkommunion zu begleiten. 
Es geht bei der Gebetspatenschaft ausschließlich um eine 
Begleitung im Gebet; nicht um Geschenke und persönliche 
Kontakte oder Verpflichtungen.  
Warum Gebetspaten? 
Wir alle wissen, was für ein schönes Gefühl es ist, wenn 
jemand an uns denkt, etwas Besonderes ist es dann, wenn 
diese Person auch noch für uns betet. Eine Gebetspaten-
schaft ist eine gute Möglichkeit, sich recht flexibel in das 
Gemeindeleben einzubringen. Mit dieser Gebetspaten-
schaft durch Mitglieder der Gemeinde möchten wir den 
Kindern ein Gefühl dafür geben, Teil unserer Gemeinde zu 
sein. 
Für die Kinder ist es etwas Besonderes zu wissen: Da gibt 
es in der Gemeinde einen Menschen, der an mich denkt, 
der weiß, dass es mich gibt und er betet sogar für mich. 
Wie werde ich Gebetspate? 
Wir bitten die Mitglieder unserer Pfarrei, sich einen der 
Namen aus dem Korb herauszunehmen, und für dieses 
Kind im Besonderen zu beten, während der Kommuni-
onvorbereitung und auch gerne danach. Die Auswahl des 
Kindes ist also zufällig. 
Herzliche Einladung! Seinen Sie dabei und begleiten Sie 
die Kommunionkinder auf Ihrem Weg mit Ihrem Gebet! 

URLOFFEN + ZIMMERN

STERNSINGERAKTION 2023 IN URLOFFEN  
Liebe Mädchen und Jungen, 
liebe Eltern, 
im nächsten Jahr findet in der ersten Januarwoche wieder 
die Sternsingeraktion statt. Zu diesem Anlass können Kin-
der und Jugendliche aller Konfessionen als Könige geklei-
det durch unser Dorf ziehen. Sie erzählen mit Sprüchen 
und Liedern von der Geburt Jesu und wünschen den Men-
schen den Frieden für das neue Jahr. Bei ihrem Besuch bit-
ten sie um Geld für die Kinder in den ärmeren Ländern 
unserer Erde. Das Partnerland dieser Aktion ist Indone-
sien. Unter dem Motto „KINDER STÄRKEN KINDER 
SCHÜTZEN“ setzen sich die Sternsinger dafür ein, dass 
hungernde, kranke oder obdachlose Kinder Nahrung, Bil-
dung und Medikamente erhalten.  
Wir treffen uns am Mittwoch, 21.12. um 17 Uhr, im Pfarr-
heim zur Kleiderausgabe und um Interessantes über das 
diesjährige Partnerland, zu erfahren.  
Am Dienstag, 3. Januar, Mittwoch, 4.Januar und Donners-
tag, 5. Januar, werden wir unterwegs sein, um für die är-
meren Kinder zu sammeln. 
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Bitte meldet euch bis zum 15.12. bei Ulrike Krauß unter 
Tel.: 0157 80 977 432 oder krauss.urloffen@web.de an. 

KFD-ST. MARTIN -TERMINE IM ADVENT 
6. Dezember, Dienstag, Adventsfenster Kirche  
18 Uhr mit  kleinem Programm zum Nikolaustag. 
Um 18.30 Uhr Roratemesse mit Pfarrer Dempfle bei Ker-
zenschein. Danach bieten wir im hinteren Kirchenbereich 
eine kleine Bewirtung an. Eingehende Spenden sind zu 
Gunsten unserer Ministranten.  
  
11. Dezember,3. Adventssonntag 
14 Uhr Adventsfeier Im Pfarrheim 
„Manchmal brauchst du einen Engel“ - Besinnliches mit 
gemütlicher Kaffeestube 
Wir freuen uns über Ihren Besuch und laden Sie Alle recht 
herzlich ein sich mit uns auf Weihnachten einzustimmen. 
Für diesen Nachmittag bitten wir um Kuchenspenden in 
Abstimmung mit Anita Herrmann, Tel. 1627 
Ihr kfd Team 
  
URLOFFEN - GEBETSPATENSCHAFTEN FÜR DIE 
ERSTKOMMUNIONKINDER 
In unserer Pfarrei St. Martin Urloffen bereiten sich zurzeit 
14 Kinder auf die Erstkommunion im April vor. Um Sie als 
Gemeinde in die Vorbereitung einzubeziehen, laden wir Sie 
herzlich ein, eine Gebetspatenschaft für eines dieser Erst-
kommunionkinder zu übernehmen. 
Gebetspate – was ist das? 
Ein Gebetspate ist ein Gemeindemitglied, das sich vor-
nimmt, ein bestimmtes Erstkommunionkind regelmäßig in 
der Zeit bis zur Erstkommunion (aber gerne auch danach) 
in sein Gebet einzuschließen. Sie können hierzu ein eige-
nes Gebet formulieren oder auch einfach bei Ihrem Gebet 
an das Kind denken und Gott bitten, dieses Kind auf sei-
nem Weg zur Erstkommunion zu begleiten. 
Es geht bei der Gebetspatenschaft ausschließlich um eine 
Begleitung im Gebet; nicht um Geschenke und persönliche 
Kontakte oder Verpflichtungen.  
Warum Gebetspaten? 
Wir alle wissen, was für ein schönes Gefühl es ist, wenn 
jemand an uns denkt, etwas Besonderes ist es dann, wenn 
diese Person auch noch für uns betet. Eine Gebetspaten-
schaft ist eine gute Möglichkeit, sich recht flexibel in das 
Gemeindeleben einzubringen. Mit dieser Gebetspaten-
schaft durch Mitglieder der Gemeinde möchten wir den 
Kindern ein Gefühl dafür geben, Teil unserer Gemeinde zu 
sein. 
Für die Kinder ist es etwas Besonderes zu wissen: Da gibt 
es in der Gemeinde einen Menschen, der an mich denkt, 
der weiß, dass es mich gibt und er betet sogar für mich. 
Wie werde ich Gebetspate? 
Wir bitten die Mitglieder unserer Pfarrei, sich einen der 

Namen aus dem Korb herauszunehmen, und für dieses 
Kind im Besonderen zu beten, während der Kommuni-
onvorbereitung und auch gerne danach. Die Auswahl des 
Kindes ist also zufällig. 
Herzliche Einladung! Seinen Sie dabei und begleiten Sie 
die Erstkommunionkinder auf Ihrem Weg mit Ihrem Ge-
bet! 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen  
 A Appenweier 
 D Durbach 
 E Ebersweier 
 N Nesselried 
 U Urloffen 
 Z Zimmern 
 
FREITAG, 2.12. Hl. Luzius  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A  RORATEMESSE im Gedenken an  Hilda Föll, 

geb. Disch (Requiem). anschließend stille eucha-
ristische Anbetung im Kerzenschein 

   
SAMSTAG, 3.12. Hl. Franz Xaver  
18.30 U  MESSFEIER am Vorabend mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder mitgestaltet von David 
Blasen & Band 

   
SONNTAG, 4.12. 2. Adventssonntag  
L1: Jes 11,1-10L2: Röm 15,4-9 / Ev: Mt 3,1-12  
 9.00 E MESSFEIER  
10.30 D  MESSFEIER mit Vorstellung der Erstkommuni-

onkinder, mitgestaltet von Joel Wörner, Nadja 
Eckenfels-Wörner und Katja Kilb  

14.00 N Rosenkranzgebet  
16.30 N  Kinder-Rorategottesdienst mit Adventsfenster 

und Umtrunk der Minis; bitte eine Kerze mit 
Tropfschutz mitbringen. 

   
MONTAG, 5.12. Hl. Anno  
16.00 A  Schülergottesdienst  
19.30 SE  Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-

Württemberg laden zum Ökumenischen Haus-
gebet im Advent ein. 

   
DIENSTAG, 6.12. Hl. Nikolaus  
18.00 U Adventsfenster der kfd bei der Kirche  
18.30 D  Gebetsstunde für geistliche Berufe (Pfarrzen-

trum )  
18.30 U  RORATEMESSE im Gedenken an Margarete 

und Karl Siefert / Gerhard Herrmann, Elisabeth 
Langenecker. Mitgestaltet von der kfd und vom 
Kirchenchor; anschließend Begegnung bei 
Glühwein und Punsch 

   
MITTWOCH, 7.12. Hl. Ambrosius  
14.00 N  MESSFEIER im Advent mit und für die Seni-

oren, mit Adventssingen der Kinder aus der 
Kindertagesstätte St. Konrad  

18.30 E  RORATEMESSE im Gedenken an Pfarrer Paul 
Engel 

   
DONNERSTAG, 8.12. Mariae Empfängnis  
 7.45 U Schülergottesdienst  
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 D  RORATEMESSE im Gedenken an Leopold Hu-

ber (Jahrtag) und Gerd Schwichtenberg / Hanna 
und Werner Lehmann 
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FREITAG, 9.12. Heiliger Johannes Didacus (Juan Diego) 
Cuauthlatoatzin  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A RORATEMESSE  
18.30 St Wortgottesdienst 
   
SAMSTAG, 10.12.  
 8.00 A  Morgenlob, gestaltet von Silke Bruder (Pfarr-

heim oder Kirche)  
18.30 A  MESSFEIER mit Vorstellung der Erstkommuni-

onkinder, mitgestaltet vom Chor Impuls 
   
SONNTAG, 11.12. 3. Adventssonntag  
L1: Jes 35,1-6a.10L2: Jak 5,7-10 / Ev: Mt 11,2-11  
 9.00 D MESSFEIER  
10.30 N  MESSFEIER mit Vorstellung der Erstkommuni-

onkinder, mitgestaltet von David Blasen & 
Band  

12.00 N Tauffeier Finn Sauer  
14.00 N Rosenkranzgebet  
18.00 E Bußfeier mit dem Chörle  
  
Messen in die Mission aus der  
Kath. Kirchengemeinde Appenweier-Durbach:  
  
1 hl. Messe für:  
Erwin und Anna Benz und Josef und Frieda Mayer / Franz 
Anton und Elisabeth Doll, Wöhrlesberg / August Fieß, Ho-
henberg / einen verstorbenen Ehemann und Vater / einen 
verstorbenen Bruder und dessen Ehefrau / zu Ehren der 
Muttergottes von der immerwährenden Hilfe 
  
2 hl. Messen für:  
Christa Boschert / Sofie Huber, Karl und Maria Zind, Hugo 
und Irene Zind und allen Angehörigen 
  
4 hl. Messen für:  
Nach der Meinung 
  
  
ZDF FERNSEHGOTTESDIENST  
4. Dezember um 9:30 Uhr, ev. Gottesdienst aus Eltville-Er-
bach 
„“Da kommt was auf uns zu“ 
(Telefon nach der Übertragung bis 19 Uhr 0700 /1 14 10 10) 
 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Evangelische Kirchengemeinde Appenweier 
Bürozeiten: Di. + Fr. 9 - 11 Uhr 

Tel.: 07805/97153, Mail: appenweier@kbz.ekiba.de 
www.evangelisch-appenweier.de 

  
Veranstaltungen und Gottesdienste in der Kirchenge-
meinde  
Adventskalender in Bildern 2022 
Seit Donnerstag, 1. Dezember 2022 präsentiert sich die 
Glasfront zwischen der evangelischen Kirche und dem 
Pfarrbüro wieder als Adventskalender. Schülerinnen und 
Schüler aus den Grundschulen Appenweier, Urloffen und 
Nesselried, die in der 4. Klasse den evangelischen Religi-
onsunterricht besuchen, haben schöne Bilder zum Advent 
gemalt. Jeden Tag wird ein neues Bild aufgehängt.
Vielleicht spazieren Sie einmal vorbei? Online kann man 
den Adventskalender anschauen auf www.evangelisch-
appenweier.de/adventskalender.   
  

Sonntag, 04. Dezember 2022  
10.30 Uhr  Gottesdienst 
    Prädikantin Susanne Wild 
    Kirsten Bormann (Musik) 
  
Mittwoch, 07. Dezember 2022 
14.45 Uhr  1. Konfirmandengruppe 
16.30 Uhr  2. Konfirmandengruppe 
  
19.30 Uhr  Gespräche unterm Kirchturm -
     ein Gesprächsabend für aktuelle Fragen rund 

um Kirche und Glaube.
     Thema: ...über Grenzen hinweg...Nachfolge in 

der frühen Christenheit und heute
    Ort: Jugendraum 
  
Sonntag, 11. Dezember 2022  
10.30 Uhr  Gottesdienst 
    Pfarrerin Agnes Gahbler 
    Andreas Rückert (Klavier) 
     Ortenauer Gesangsensemble ConVoce, Ltg. 

Dorothee Wiedmann 
  
Hinweis auf einen Gottesdienst in den Medien:  
ZDF-Fernsehen, Sonntag, 04. Dezember 2022, 09.30 Uhr, 
Evangelischer Gottesdienst aus der TRIANGELIS-Ge-
meinde Eltville-Kiedrich-Erbach zum Thema „Da kommt 
was auf uns zu“.
Der 2. Advent ermutigt dazu, hoffnungsvoll und „mit erho-
benem Haupt“ in die Zukunft zu schauen. Diese Botschaft 
trifft in eine Zeit, in der uns multiple Krisen in Atem hal-
ten und nicht wenige erwarten, dass sich die aktuellen Kri-
sen in Zukunft noch verschärfen werden. Wie wir dennoch 
mit Zuversicht leben können, fragt das Team um Pfarrerin 
Bianca Schamp im ZDF-Gottesdienst.
Für die musikalische Gestaltung sorgen Kantorei und ein 
Bläserensemble der Gemeinde.    
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Privat
Anzeigen

Junger Mann, aus Urloffen, mit geregeltem Einkommen sucht

Wohnung in Urloffen oder Appenweier. Tel. 01 76 / 43 63 38 23

Junges Wellensittich-Pärchen
mit großem Rollkäfig, inkl. Zubehör, alles neuwertig,

NP 600 €, umständehalber für VHB 250 € zu verkaufen.
Telefon 0 78 52 / 93 70 93

Gastronomie

El Greco
Griechische Spezialitäten

Ortenauerstr. 19 · Appenweier · Tel.: 07805 /4839947
Öffnungszeiten über die Feiertage:
• Heiligabend u. 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen
• 2. Weihnachtsfeiertag 11.30–15.00 Uhr

u. 17.00–22.00 Uhr
• Silvester geschlossen
• 1. Januar 2023 17.00–22.00 Uhr

Über die Feiertage keine Lieferung – nur Abholung

Lebenshilfe

Die beliebten fröhlichen, bunten Figuren von
Rudi Diessner, einem Künstler mit Down-Syndrom,

schmücken die Produkte der Lebenshilfe –
dem Selbsthilfeverband für Menschen mit
geistiger Behinderung. Diese und weitere
Geschenkideen sowie exklusive Produkte aus

Behinderten-Werkstätten finden Sie unter:
www.lebenshilfe.de

auf „Shop/Angebote“ klicken

Die Lebenshilfe-Kollektion im

zugunsten der

…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de
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GESCHENK-IDEEN
zum Weihnachtsfest
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www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Weihnachts-Aktion
im Fabrikverkauf

Wir freuen uns auf Sie!

Armbruster W. Teigwaren GmbH
Im Lossenfeld 17, 77731 Willstätt-Sand

Öffnungszeiten: Mo.-Fr., 8.00 – 17.00 Uhr

vom 01.12.–23.12.22

Tonband & Restposten Shop
inkl. Post- und Lotto-Annahmestelle

A-Ware, fabrikneue Artikel
Haushaltselektronik, Lampen und Leuchten,
Garten-Geräte, Stühle, Liegen, Whirlpool

+ Swimmingpool, Kleinmöbel

Aktion im Dez.: 1 Kaffeevollautomat kaufen,
2 x 1 kg Kaffeebohnen gratis dazu

Eisenbahnstr. 13, Kehl-Auenheim

Die Geschenkidee

für Weihnachten

- GUTSCHEINE
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Wir Durbacher christbaumbauernWir Durbacher christbaumbauern

laDen sie herzlich auf unsere höfe ein!
laDen sie herzlich auf unsere höfe ein!

www.durbacher-christbaum.de

1. Alfred Huber

2. Martin Doll

3. Kapelleckhof

4. Springbauerhof

5. Serrerhof

6. Ritterhof

8. Josef Gmeiner

9. Joachim Gmeiner

10. Halterhof

Tipps
Veranstaltungs

AuchKleinigkeiten können Ihren Geldbeutel
deutlich auffrischen!

Suche u. Kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall, Schnitzereien, Bilder, Teppiche,
Bronzefiguren, Zinn, Handtaschen, Abendkleider, Trachten,

hochw. Mäntel und Pelze (ab 500 bis 3000 €), Uhren, Tafelsilber, Schmuck
und andere Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
David & Söhne

Telefon 07 81 / 47 44 71 50 Offenburg

BisWeihnachten sind wir bis 20 Uhr für Sie telefonisch erreichbar.
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SICHERHEIT RUND UMS HAUS
– Einbruch-, Brand-, Blitz- und Bautenschutz

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

sinova

Telefon 07 81/ 96 88-0www.sinova-sicherheit.de

Ihr Partner für:
- Alarmanlagen
- Brandmeldeanlagen
- Videoüberwachung
- Zutrittskontrolle

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Elektroniker (m/w/d)

sinova Sicherheit GmbH
In der Lieste 2 · 77656 Offenburg | Lotsenstraße 16 · 76776 Neuburg a. Rh.
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Kontakt: Anruf oder
WhatsApp unter 0172/7412118

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Rente
aufbessern

flexibel

sein

Wir suchen Fehlmengennachlieferer (m/w/d)

Mindestens 18 Jahre

Nachts zwischen 5 und
8 Uhr morgens

Auf Minijob-Basis

Führerschein Klasse B erforderlich

Flexibel und zuverlässig

Schnelle Auffassungsgabe

Kommen Sie in unser Team.
Wir freuen uns auf Sie !

Du bist Handwerker (Metallbauer, Tischler, Schreiner...)
und arbeitest gerne im Team?Wir suchen

Mitarbeiter für die Fertigung (m/w/d)

Wir bieten eine sichere Festanstellung in einem wachstumsstarken
Unternehmen mit familiärem Charakter.

Bewerbungen bitte an: Baier GmbH
Reiersbacher Straße 28 ∙ 77871 Renchen-Ulm ∙ info@baier-gmbh.de

Ausführliche Informationen unter

www.baier-gmbh.de/karriere

Handwerker (m/w/d) gesucht!
Du bist Handwerker, Allrounder, rüstiger Rentner und

hast ausgeprägtes handwerkliches Geschick?
Du kannst bei uns im Rahmen eines Minijobs

was dazuverdienen.

Wir suchen genau dich für kleine Arbeiten
in Haus, Hof und Garten in unseren Einrichtungen

in Schutterwald, Renchen, Achern.

Bewerbung, Kontakt, Infos:
Leben mit Behinderung Ortenau e.V.

Stefanie Ritter · s.ritter@lmb-ortenau.de · Tel. 0781 96678-114
Zeppelinstraße 14 · 776552 Offenburg

www.lmb-ortenau.de/karriere

Leben mit
Behinderung
Ortenau e.V.

Stellenmarkt

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Ihre helfende Hand...
... bei der Pflege ... im Haushalt
... bei der Krankenpflege

in und umRenchen

Wir beraten und unterstützen Sie!

Rufen Sie uns an, wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr erreichbar.

Hauptstraße 53, 77871 Renchen Telefon: 0 78 43/ 99 58 80

Oberkirch 0 78 02/9 85 33 33
Oppenau 0 78 04/7 61

· Krankenfahrten
· Dialysefahrten
· Strahlenfahrten

www.hubertaxi.de · Hammermatt 12 · 77704 Oberkirch

· Chemofahrten
· Rollstuhlfahrten
· Kur- und Rehafahrten
· Kurier- und Einkaufsfahrten

· Flughafentransfer
· Chauffeurservice
und Businessfahrten

· Gruppenfahrten

Christbaumverkauf
schöne, frisch geschlagene

Nordmannstannen

ab sofort täglich zu verkaufen

Familie Roth, Illental 7, 77767 Appenweier-Nesselried

Fr., 09.12. und Sa., 10.12.2022 sowie
Fr., 16.12. und Sa., 17.12.2022

finden Sie uns auch bei der Gärtnerei Vollmer, Sander Str. 2 in Appenweier
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Sie haben Fragen zu
Ihrem Abonnement?

Kontaktieren Sie
uns unter

0781/504 -5566

Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
13. Januar bis 3. März 2023!
Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Sabine Höfler
Telefon: 0781/504 -1451
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de
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25 Jahre
Orthopädie
Jubiläumsverkauf

25 Jahre
Orthopädie
Jubiläumsverkauf

20% Rabatt
auf das gesamte Sortiment
ausgenommen reduzierteWare, Sicherheitsschuhe,
Reparaturen, Skiservice, Gutscheinverkauf und
orthopädische Leistungen.

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 14.00 Uhrmstag von 08 30 - 14 00 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.
www.freie-christen.com

Postfach 1443, 97864Wertheim

www.bestattungen-hilzinger.de

Wir sind für Sie da.
An jedem Tag - zu jeder Zeit

- an jedem Ort.
Telefon 07805 - 59790

DER NAGELPILZ-LASER

www.hautfürsorge-zentrum.de
®

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de

FürFür HobbyheimwerkerHobbyheimwerker undund Bauherren.Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
WirWir bietenbieten BlechzuschnittBlechzuschnitt undund

KantblecheKantbleche nachnach MaßMaß an.an. BlechstärkeBlechstärke
vonvon 0,70,7 mmmm bisbis 66 mm.mm.

Aluminium.Aluminium. Stahl.Stahl. VeVerz.rz. Stahl.Stahl. Edelstahl.Edelstahl.
KuKupferpfer.. TiTitanzink.tanzink. KantenKanten undund ZuschnittZuschnitt

bisbis 66 m.m.
BestellenBestellen undund KoKontakt:ntakt:

TeTelefon:lefon: 0784307843 995995 1212 2323
FaFax:x: 0784307843 849849 8686 2020
Email:Email: mail@rejsek.demail@rejsek.de

Abholung:Abholung: HornisgrindestrHornisgrindestr.. 3,3, 7787177871 Renchen.Renchen.
TäglichTäglich 7.007.00 -- 16.0016.00 UhrUhr,,
SamstaSamstagg bisbis 12.0012.00 UhrUhr..

WeWeitereitere InformaInformationentionen überüber unsuns
www.rejsek.de

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!
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Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Richte deinen Blick
auf das Ziel,

dann fürchtest du die
Hindernisse nicht.


